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Liebe Oberwarterinnen,
liebe Oberwarter! 
Liebe St. Martinerinnen,
liebe St. Martiner!

Es gibt Themen, über die man nicht gerne spricht – und 
doch ist es manchmal notwendig. Wenn wir nichts unter-
nehmen, werden unsere Ausgaben unsere Einnahmen in 
den nächsten Jahren deutlich übersteigen. Damit würden 
wir riskieren, an finanziellen Spielraum zu verlieren und 
wichtige Aufgaben nicht mehr aus eigener Kraft erfüllen 
zu können. Um genau das zu verhindern, haben wir in den 
letzten Monaten sehr intensiv gearbeitet, viele Ideen gesam-
melt, Maßnahmen geprüft und mit den politischen Gremien 
diskutiert. Nun liegt ein finanzpolitischer Fahrplan vor, der 
uns helfen wird, die kommenden Jahre gut zu bewältigen. 
 
Wir wissen: Veränderungen sind nie einfach. Doch wir 
haben diesen Weg bewusst und mit Weitblick gewählt. 
Denn wir wollen nicht zuschauen, wie uns die Hand-
lungsspielräume entgleiten – wir wollen gestalten. Mit 
Augenmaß, mit Verantwortung und mit dem klaren Ziel, 
Oberwart weiterhin als lebenswerte Stadt zu erhalten. 
 
Es wird Einschnitte geben. Manche Leistungen werden an-
gepasst, manches wird sich verändern. Aber: Wir machen 
das nicht leichtfertig. Und schon gar nicht gegen die Men-
schen in unserer Stadt – sondern für sie. Denn wir wissen: 
Nur wenn wir heute handeln, sichern wir unsere Zukunft. 
 
Dieser Kurs ist kein Sparpaket, sondern ein Finanzie-
rungsplan für die kommenden Jahre. Wir investieren 
damit in unsere Stabilität und unsere Selbstständigkeit – 
um sagen zu können: Wir haben rechtzeitig reagiert. 
 
Ich bitte Sie schon jetzt um Offenheit und um Vertrauen. 
Gemeinsam können wir diese Herausforderung bewältigen. 
 
Herzlichst,
			   Bürgermeister Georg Rosner

Stabilität für 
unsere Stadt

Fo
to

: T
h

o
m

as
 S

u
p

p
er

 F
o

to
g

ra
fi

e

Abfallentsorgung in Oberwart: 
Wohin bringe ich meinen Müll

Ob Grünschnitt, Sperrmüll oder alte Elektrogeräte – im Ressour-
cenpark Oberwart können viele Abfälle kostenlos und umweltge-
recht entsorgt werden. Die Stadtgemeinde Oberwart betreibt ge-
meinsam mit dem Umweltdienst Burgenland (UDB) eine zentrale 
Abfallsammelstelle für die Bürgerinnen und Bürger aus Oberwart 
und St. Martin/Wart.
 
Herzstück des Ressourcenparks ist der großzügige Lagerplatz 
für Baum-, Strauch- und Grünschnitt, der über den Klimaweg 1 
erreichbar ist. Während der regulären Öffnungszeiten können 
Gartenabfälle dort abgeladen werden. Die separate Sammlung 
dieser Grünabfälle trägt wesentlich zur nachhaltigen Verwertung 
bei – etwa in der Kompostierung oder in Biomasseanlagen.
 
Doch der Ressourcenpark kann noch mehr: Von Sperrmüll über 
Problemstoffe bis hin zu Elektrogeräten – über 20 Abfallarten 
werden dort in haushaltsüblichen Mengen kostenlos angenom-
men. Damit alles reibungslos läuft, ist eines wichtig: Bitte sortie-
ren Sie Ihre Abfälle bereits zu Hause nach Fraktionen. Das 
spart Zeit und verhindert unnötige Wartezeiten vor Ort.

Folgende Abfälle können im Ressourcenpark kos-
tenfrei (vorsortiert in üblichen Haushaltsmengen) 
entsorgt werden
•	 Altglas (zB Fensterscheiben, Flachglas)
•	 Altholz (zB zerlegte Möbel, Bretter, Pfosten)
•	 Alt-Textilien (zB Kleidung, Schuhe, Haushaltswäsche)
•	 Bauschutt (bis max. 100 kg, zB eine gefüllte Scheib-

truhe)
•	 Bildschirmgeräte (zB TV-Geräte, Computer, Laptops, 

Handys)
•	 Eisen, Metalle (zB Eisenstücke, Schrottabfälle)
•	 Elektro-Altgeräte (zB Waschmaschinen, E-Herde, 

Mixer, Bügeleisen, Radios, Kabel)
•	 Kunststoffe (zB Rohre, Gartenmöbel, Spielgeräte)
•	 Kühlgeräte (zB Kühlschränke, Kühltruhen, Klimage-

räte)
•	 Lampen (zB Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, 

LED-Lampen)
•	 Papier (zB Zeitungen, Zeitschriften, Bücher)
•	 Problemstoffe (zB Batterien, Lacke, Altöl, Medika-

mente)
•	 Speiseöl (zB Altspeiseöl, Altspeisefett, Frittieröle)
•	 Sperrige Siedlungsabfälle (zB Teppiche, Matratzen, 

Polstermöbel)
•	 Verpackungen (zB Karton, Verpackungskunststoffe, 

Dosen, Glas)

Für folgende Abfälle wird ein zusätzliches Entsor-
gungsentgelt eingehoben
•	 Abfälle aus Bautätigkeiten (zB Bauschutt über 100 

kg, Baurestmassen, XPS, künstliche Mineralfasern, 
Eternit, Kunststoff-Fenster)

•	 Altreifen (mit oder ohne Felgen)
•	 Bauliche Einrichtungen (zB Kessel, Speicher, Wan-

nen, große Behältnisse, Photovoltaikanlage)
•	 Gesamträumungen des Inventars (zB Entrümpelun-

gen von Wohnungen, Häusern)
•	 Restabfälle und biogene Abfälle (zB Restmüll, 

Biomüll)

RESSOURCENPARK
Umweltdienst Burgenland GmbH (UDB) 
Klimaweg 1, Richtung Unterwart 
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag: 07:30–16:00 Uhr 
Samstag: 07:30–12:00 Uhr 
Montag & Sonntag: geschlossen 
Kontakt 
Tel: 03352 / 38457-992 
Web: www.udb.at

PROBLEMSTOFFSAMMELSTELLE
Rechte Bachgasse / Grazer Straße 
(ehemalige Milchsammelstelle) 
Öffnungszeiten
jeden Samstag 08:00–10:00 Uhr 
Hinweis: KEINE Annahme von Batterien und Akkus!

Neben dem Ressourcenpark gibt es in Oberwart zusätzlich eine 
Problemstoff-Sammelstelle, die sich in der Rechten Bachgasse 
Ecke Grazerstraße befindet. Dort können auch Fetty-Kübel abge-
geben und gegen einen neuen Kübel eingetauscht werden.
 
Ein Hinweis in eigener Sache: Alte Batterien und Akkus dürfen 
aufgrund ihres Gefahrenpotentials nicht an der städtischen Pro-
blemstoffsammelstelle abgegeben werden. Diese bitte direkt im 
Ressourcenpark entsorgen oder im Handel abgeben.

Die Stadtgemeinde Oberwart lädt die Bürger ein, am 23. August 
2025 zum traditionellen Historischen Karneval nach Szombathely 
zu fahren. Der Karneval verwandelt das Stadtzentrum in ein bun-
tes Spektakel, das die Besucher in die verschiedenen Epochen der 
Stadtgeschichte entführt. Infos auf www.karnevalsavaria.hu

Details zur Busfahrt:
Datum: 23. August 2025
Abfahrt: 14 Uhr beim Rathaus Oberwart
Rückankunft: ca. 23:30 Uhr
Sonderpreis für Bürger aus Oberwart und St. Martin/Wart: € 10 
(Kinder bis 14 Jahre frei)

Anmeldung (inkl. Bezahlung) ist bis Montag, 18. August 2025, 
beim Bürgerservice im Rathaus möglich. Die Plätze sind begrenzt 
– sichern Sie sich also schnell Ihren Platz! Wir freuen uns auf ei-
nen unvergesslichen Tag!

Karneval-Besuch 
in Szombathely

Erleben Sie den Historischen Karneval. Die Stadtgemeinde organisiert auch heu-
er wieder eine Busfahrt nach Szombathely. 	 Foto: Karneval Savaria
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Gender-Hinweis für
Oberwart Aktiv
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte wurde von uns 
entweder die männliche oder weibliche Form von personenbe-
zogenen Hauptwörtern gewählt. Dies impliziert keinesfalls eine 
Benachteiligung des jeweils anderen Geschlechts. 
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„Weißt du eigentlich, dass...“ —
eine Serie über die Stadtgemeinde

Die Wehoferbachwiese: 
Ein Naturjuwel in unserer Stadt

Marktmeisterinnen präsentieren 
ihr Projekt „Märkte in Oberwart“

In den sozialen Medien sorgt sie bereits für Aufmerksamkeit – 
nun findet sie auch ihren Platz in der Gemeindezeitung: unsere 
neue Serie „Weißt du eigentlich, dass...“.
 
Mit dieser Beitragsreihe möchten wir aufzeigen, wie vielfältig, 
umfangreich und oft unsichtbar die Leistungen der Stadtgemein-
de Oberwart sind. Viele Dinge, die für uns im Alltag selbstver-
ständlich erscheinen – wie funktionierende Straßenbeleuchtung, 
eine liebevolle Kinderbetreuung oder saubere Grünflächen – er-
fordern tägliche Arbeit, Planung und Einsatz durch zahlreiche 
Mitarbeiter aus ganz unterschiedlichen Bereichen.
 
In kurzen, leicht verständlichen Beiträgen geben wir einen Ein-
blick in Zahlen, Fakten und Hintergründe. Wir zeigen, wie viel 
Herz, Organisation und Know-how hinter dem steckt, was unsere 
Stadt lebenswert macht – von der Wasserleitung unter der Erde 
bis zum Wochenmarkt auf dem Hauptplatz.
 
Die Serie erscheint regelmäßig auf unseren Social-Media-Kanälen 
(Facebook & Instagram) sowie in der CITIES App und wird auch 
hier veröffentlicht. Wir laden ein, mit uns einen Blick hinter die 
Kulissen der Stadtgemeinde zu werfen – und vielleicht das eine 
oder andere zu entdecken, das so noch nicht bekannt war.

Inmitten unserer Gemeinde liegt ein besonderes Stück Natur: 
das Naturschutzgebiet Wehoferbachwiese. Diese wertvolle Flä-
che wurde im Rahmen einer landesweiten Informationsoffensi-
ve hervorgehoben. Ziel des Projekts ist es, über die Bedeutung 
solcher Schutzgebiete aufzuklären und gleichzeitig das Bewusst-
sein für den achtsamen Umgang mit Flora und Fauna zu stärken. 
 
Im Zuge dieser Initiative wurde direkt beim Schutzgebiet eine 
neue Infotafel aufgestellt. Sie informiert über die Besonderhei-
ten der Wehoferbachwiese und gibt Hinweise, wie man sich in 
sensiblen Naturräumen richtig verhält. Zusätzlich wurde ein Fol-
der gestaltet, der im Gemeindeamt zur freien Entnahme aufliegt. 
 
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste ein, 
dieses Naturjuwel zu besuchen – mit Respekt und Rück-
sicht auf die dort lebenden Tiere und Pflanzen. So tra-
gen wir gemeinsam dazu bei, dass die Wehoferbachwie-
se auch für kommende Generationen erhalten bleibt. 
 
Weitere Informationen zum Projekt und zu allen burgenländi-
schen Schutzgebieten finden Sie im Internet unter der Adresse 
www.naturschutzorgane-bgld.at

Mitte Mai präsentierten vier Schülerinnen der HLP Oberwart im 
Rahmen ihrer Projektarbeit ihre Ergebnisse rund um den Ober-
warter Wochenmarkt und den Bauernmarkt. Die Stadtgemeinde 
Oberwart hatte sich bewusst für eine Zusammenarbeit mit der 
HLP entschieden, um jungen Menschen die Möglichkeit zu ge-
ben, im Rahmen eines Schulprojekts einen praxisnahen Beitrag 

Mit der Serie „Weißt du eigentlich, dass...“ gibt die Stadtgemeinde Oberwart Ein-
blicke in ihre täglichen Aufgaben.	 Bild erstellt mit Unterstützung von KI

Die Sibirische Schwertlilie blüht auf der Wehoferbachwiese – ein wertvoller Le-
bensraum für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten.	 Bild: Josef Weinzettl

Amtsleiter Ing. Roland Poiger MBA, Hannah Schmidt, Sarah Handler, Theresa 
Ebenbauer, Vivienne Rinderer und Mag. (FH) Kerstin Zsifkovits-Taferner (v.l.).

Weißt du eigentlich, dass...
...in Oberwart ca. 92 Kilometer Wasserleitungen 
verlaufen? Damit das Trinkwasser täglich zuverlässig aus 
dem Hahn fließt, ist unser Team vom Wirtschafhof für die 
Wartung und Instandhaltung dieses weitverzweigten Netzes 
zuständig – mit Know-how, Technik und Einsatz. 

Weißt du eigentlich, dass...
...im Städtischen Kindergarten rund 190 Kinder be-
treut werden – und das von Montag bis Freitag, von 06:45 
bis 17:00 Uhr? Das ergibt rund 2.400 Betreuungsstunden 
pro Kindergartenjahr.

Weißt du eigentlich, dass...
...aktuell 170 Kinder im Hort und in der Schulischen 
Tagesbetreuung begleitet werden? An 180 Schultagen 
bieten wir Nachmittagsbetreuung, an 47 Tagen Ferienbe-
treuung - das ergibt rund 1.480 Stunden Betreuung pro 
Schuljahr.

Weißt du eigentlich, dass...
...du dir bei uns im Rathaus ein Klimaticket als Schnup-
perticket ausborgen kannst – ganz kostenlos, wenn du 
deinen Hauptwohnsitz in Oberwart oder St. Martin hast? 
Damit kannst du drei Tage lang mit Bus & Bahn durch ganz 
Wien, Niederösterreich und das Burgenland fahren. 

Weißt du eigentlich, dass...
...der Wirtschaftshof rund 60.000 m² Grünfläche mäht 
und pflegt? Das entspricht etwa 8,5 Fußballfeldern.

Weißt du eigentlich, dass...
...im Jahr 2024 im Standesamtsverband Oberwart
632 Geburten, 316 Eheschließungen, 11 eingetrage-
nen Partnerschaften und 851 Sterbefälle registriert 
wurden? 
Doch das ist längst nicht alles: Unsere drei Mitarbeiterin-
nen – zuständig für den gesamten Bezirk Oberwart – haben 
insgesamt 19.509 Personenstandsfälle im Zentralen 
Personenstandsregister (ZPR) bearbeitet. Dazu zählen auch 
Namensänderungen, Ehefähigkeitszeugnisse, Familien-
standsbestätigungen oder die Übernahme von gerichtlichen 
Entscheidungen wie Scheidungen oder Obsorgeregelungen.

Weißt du eigentlich, dass...
...in Oberwart 1.744 Straßenlaternen für Licht in der 
Nacht sorgen? 
Gesteuert werden sie über 32 zentrale Schaltstellen – 
damit’s in unserer Stadt nicht finster wird! Und das Beste: 
Jede Laterne hat eine eigene Nummer, mit der sie bei 
Ausfällen oder Beschädigungen sofort eindeutig identifiziert 
werden kann.️ So kann der Wirtschaftshof schnell reagieren 
und Reparaturen effizient durchführen.

zur Bewerbung und Belebung der Märkte zu leisten. „Wir sind 
überzeugt davon, dass frische Ideen und die Sichtweise jun-
ger Menschen eine große Bereicherung für unsere Arbeit sind. 
Für uns war das Projekt definitiv ein Gewinn - fachlich als auch 
menschlich“, so Mag. (FH) Kerstin Zsifkovits-Taferner, Leiterin der 
Öffentlichkeitsarbeit.

Die vier Schülerinnen Hannah Schmidt, Sarah Handler, Theresa 
Ebenbauer und Vivienne Rinderer arbeiteten unter dem Namen 
„Marktmeisterinnen“ über mehrere Monate an ihrem Projekt. Sie 
besuchten regelmäßig den Wochen- und Bauernmarkt, führten 
Gespräche mit Marktfahrerinnen und Marktfahrern, erstellten 
Social-Media-Inhalte, planten Aktionen wie Gewinnspiele oder 
Schnitzeljagden für Kindergruppen und produzierten kreative 
Videobeiträge – unter anderem auch mit Bürgermeister Georg 
Rosner und Marktfahrer Andreas Jandl.

Die Stadtgemeinde bedankt sich für die gelungene Zusammen-
arbeit und wünscht den Schülerinnen weiterhin viel Erfolg auf 
ihrem Weg.
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Neuigkeiten aus der Stadt, 
in Oberwart tut sich was!

Digitales Archiv. Vor sieben Jahren ist die Momentothek von Tillfried Schober 
online gegangen. Mit Unterstützung der Stadt ist eine digitale Sammlung histori-
scher Fotos, Artikel und Dokumente entstanden. Mehr als 7.000 Einträge gibt es 
bereits und der Bestand wächst stetig. www.momentothek-oberwart.at

Radsaison eröffnet. Bei strahlendem Sonnenschein fand Ende April das traditi-
onelle Anradeln der Stadtgemeinde Oberwart statt. Mehr als 100 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer trafen sich im Stadtgarten, um gemeinsam auf vier verschie-
denen Strecken in die neue Fahrradsaison zu starten.

Dreharbeiten in St. Martin/Wart. Für den TV-Spielfilm „Zuagroast“, basierend 
auf dem Erfolgsroman von Autorin Martina Parker, wurde unser Ortsteil zur Film-
kulisse. Mehrere Tage waren das Produktionsteam und die Schauspieler vor Ort, 
Sie wurden von Ortsvorsteher Werner Mirtl herzlich willkommen geheißen.

Baum für Oberwart. 170 Bäume für 170 Gemeinden, eine Aktion, mit der das  
100-jährige Bestehen Eisenstadts als Landeshauptstadt gefeiert wird. Im März 
wurde der Baum für Oberwart im Wirtschaftshof übergeben. Das Geschenk hat 
in der Außenanlage des neuen Bildungscampus seinen Platz gefunden.

Saubere Umwelt. Am Samstag, dem 5. April 2025, fand in Oberwart und St. 
Martin/Wart die diesjährige Flurreinigung statt – mit großem Erfolg. Neben vie-
len Privatpersonen packten auch Vereine mit an. Gemeinsam wurden Wiesen, 
Wege und Bachufer von achtlos weggeworfenem Müll befreit.

Inspektion bei der Feuerwehr. Im Rahmen der jährlichen Inspektion stellte die 
Freiwillige Feuerwehr St. Martin/Wart einmal mehr ihre Einsatzbereitschaft un-
ter Beweis. Bürgermeister Georg Rosner und Abschnittsfeuerwehrkommandant 
Thomas Csernaczky überzeugten sich persönlich vom vorbildlichen Auftreten.

Oberwart investiert auch 2025 
in eine starke Infrastruktur
Zwei große Straßenbauprojekte werden heuer umgesetzt: Mit 
der Sportlände wird jener Straßenabschnitt neu gestaltet, der di-
rekt am neuen Bildungscampus liegt. Es erfolgt ein umfassender 
Straßenvollausbau mit einem durchgehenden Geh- und Radweg, 
beginnend von der Schulgasse bis zur Einmündung in die Inform-
straße. Es entstehen großzügige Busbuchten, die das gefahrlose 
Ein- und Aussteigen der Schulkinder ermöglichen, sowie neun 
Parkplätze für die sogenannte „Kiss and Ride Zone“.

Im Unterbau wird die Wasserleitung von der Schulgasse bis zur 
Informstraße erneuert. Dies umfasst auch neue Hausanschlüsse 
sowie zusätzliche Hydranten zur Sicherstellung des Brandschut-
zes. Der bestehende Kanal wird mittels Inlinerverfahren saniert. 
Die gesamte Straßenbeleuchtung wird auf moderne LED-Tech-
nologie umgestellt. Die Gehsteige, die Fahrbahn sowie der kom-
binierte Geh- und Radweg werden entsprechend ausgestattet. 
Zudem werden 15 Längsparkplätze errichtet. Ein beleuchteter 
Schutzweg im Kreuzungsbereich mit der Schulgasse wird die Si-
cherheit für die Schulkinder zusätzlich erhöhen. Der Baustart er-
folgte bereits im April, die Fertigstellung ist mit Ende Juli geplant.

Ein weiteres zentrales Projekt ist die Sanierung des zweiten Ab-
schnitts der Prinz Eugenstraße – vom Bahnübergang bis zur Kreu-
zung mit dem Hauptplatz. Hier wird ein kompletter Straßenvol-
lausbau durchgeführt. Die Kanal- und Wasserleitungen wurden 

Straßensanierung. Bürgermeister Georg Rosner, Wirtschaftshof-Leiter DI Markus 
Imre und Vizebürgermeister Michael Leitgeb (v.l.) in der Sportlände..

im vergangenen Jahr bereits mittels Inlinertechnik saniert. Nun 
folgen ein durchgehender Geh- und Radweg, ein neuer Geh-
steig, die Erneuerung der Fahrbahn sowie eine moderne LED-
Straßenbeleuchtung. Derzeit laufen die Vorbereitungen, mit ei-
nem Baustart ist jetzt im Sommer zu rechnen. Die Fertigstellung 
ist für den Spätherbst geplant.

Für beide Großprojekte – Sportlände und Prinz Eugenstraße – 
sind im Budget insgesamt rund 800.000 Euro vorgesehen.

„Weihnachten im Stadtgarten“ 
Jetzt als Aussteller bewerben
Die Weihnachtszeit liegt zwar noch einige Monate entfernt, aber 
die Zeit verfliegt und daher möchten wir die Vorbereitungen für 
„Weihnachten im Stadtgarten“ rechtzeitig treffen. Dieses Jahr 
findet das Event vom 12. bis zum 14. Dezember statt und ver-
spricht wieder ein Erlebnis für die ganze Familie zu werden.
 
Wir suchen nach kreativen Köpfen und Händlern, die ihre 
Kunsthandwerke, köstlichen Delikatessen oder einzigartigen 
Geschenksideen präsentieren möchten. Wenn Sie Teil unseres 
Weihnachtszaubers im Stadtgarten werden wollen, ist jetzt der 
perfekte Zeitpunkt, sich zu bewerben.
 
Bewerber können sich telefonisch im Rathaus unter  der Nummer 
03352/38055 oder per E-Mail unter post@oberwart.bgld.gv.at 
für einen Ausstellungsplatz anmelden. Da die Anzahl unserer 
Hütten begrenzt ist, vergeben wir die Plätze nach dem Prinzip 
„First come, first served“.
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Ergebnisse der Bürgerbeteiligung 
sind Grundlage für Zukunftsarbeit

Die Stadtgemeinde befindet sich derzeit in einer umfassenden 
Konsolidierungsphase. Aufgrund der angespannten finanziellen 
Lage können vorerst keine weiteren Beteiligungsformate wie 
Arbeitsgruppen oder zusätzliche Projekte umgesetzt werden. 
„Jeder Euro muss derzeit genau überlegt werden. Dennoch war 
dieser Prozess keinesfalls umsonst. Wir haben jetzt eine solide 
Grundlage, auf die wir zurückgreifen können, sobald finanzielle 
Spielräume vorhanden sind“, so der Bürgermeister.

Vizebürgermeister Michael Leitgeb ergänzt: „Wir sehen die Er-
gebnisse nicht als abgeschlossenes Projekt, sondern als Arbeits-
auftrag. Sie werden uns in Zukunft begleiten.“

Mit dem Beschluss in der Sitzung im März 2025 hat der Gemein-
derat festgehalten, dass die im Rahmen des Bürgerbeteiligungs-
prozesses erarbeiteten Ideen und Vorschläge der Bevölkerung 
künftig als wichtige Grundlage für die Stadtentwicklung her-
angezogen werden sollen. Die Ergebnisse werden – wo immer 
möglich – in Planungsprozesse eingebunden und bei zukünfti-
gen Projekten berücksichtigt. „Diese Bürgerbeteiligung war ein 
Erfolg. Sehr viele Bürgerinnen und Bürger haben sich aktiv einge-
bracht und Ideen für die Zukunft von Oberwart geliefert“, betont 
Bürgermeister Georg Rosner. Der Beteiligungsprozess wurde von 
der Agentur Rabold & Co. begleitet, rund 270 Personen nahmen  
auf verschiedenen Wegen teil.

Die dritten Klassen der Volksschule 
waren zu Besuch im Rathaus

Bildungscampus: Einblicke in die 
neuen Räumlichkeiten

plan – und die Kinder wussten bereits erstaunlich viel über Oberwart 
zu berichten. Besonders gefreut hat sich Bürgermeister Georg Ros-
ner über das große Interesse und die vielen Fragen der jungen Gäste. 
Zum Abschluss gab es ein gemeinsames Gruppenfoto mit dem 
Bürgermeister und Amtsleiter Roland Poiger – ein schöner Mo-
ment für die Kinder und ein Fixpunkt bei jedem dieser Besuche.

Kultur. Möbel, Beleuchtung und Technik sind bereits weitgehend 
installiert, letzte Arbeiten laufen auf Hochtouren. Die Umsetzung 
durch die PEB erfolgt nach Plan, das Projekt wurde vom renom-
mierten Architekturbüro Franz und Sue entworfen. Der Bildungs-
campus wird das Stadtbild und die Bildungslandschaft Oberwarts 
über Jahrzehnte prägen.

Auch heuer besuchten die dritten Klassen der Volksschu-
le Oberwart im Rahmen des Sachunterrichts das Rathaus. 
Die Schülerinnen und Schüler wurden von der Leiterin der Öf-
fentlichkeitsarbeit durch das Gebäude geführt und erhiel-
ten spannende Einblicke in die Aufgaben der Stadtgemeinde. 
Das Thema „Heimatgemeinde“ steht in der dritten Klasse am Lehr-

Die Arbeiten am neuen Bildungscampus stehen kurz vor dem 
Abschluss – ab September werden hier die Volksschule, die Zen-
tralmusikschule und die Stadtkapelle einziehen. Schon jetzt ist zu 
erkennen: Dieses Bauvorhaben ist ein historischer Schritt für die 
Stadtgemeinde Oberwart. Mit modernen Lern- und Begegnungs-
räumen entsteht ein zukunftsweisendes Zentrum für Bildung und 
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Willkommen in Oberwart: Diese 
Betriebe sind neu in unserer Stadt

Kaffeespezialitäten. Viktor Kitzwögerer hat sein Kaffeehaus in der Schulgasse 
1 eröffnet. Unter dem Namen „Hofmeister Kaffee“ lädt er ein, Spezialitäten aus 
eigener Röstung zu genießen. Das Sortiment reicht von verschiedenen Espres-
sostärken bis hin zu klassischen Wiener Kaffeespezialitäten.

Fachkräfte gesucht. AK MEDIA Recruiting in der Schulgasse hat sich auf mo-
dernes Fachkräfte-Recruiting in der Gebäudetechnik spezialisiert. Seit der Eröff-
nung des Standorts in Oberwart im Oktober 2024 beraten die beiden Geschäfts-
führer gemeinsam mit ihrem Team Unternehmen in ganz Österreich.

Café Estoria hat neue Betreiberin. Andrea Takacs-Gerencser führt seit De-
zember das Café Estoria in der Schulgasse 17. Bürgermeister Georg Rosner und 
Stadtrat Mario Raba haben der neuen Pächterin einen Besuch abgestattet und 
wünschten viel Erfolg mit ihrem Kaffeehaus.

Griechische Genüsse. Die „Taverna Maria“ in der Badgasse bringt authentische 
griechische Küche in unsere Stadt. Maria Papatheodorou lädt seit der Eröffnung 
im Jänner 2025 dazu ein, traditionelle Gerichte wie Gyros, Souvlaki oder Moussa-
ka in gemütlicher Atmosphäre zu genießen.

KREATIVStudio in der Bahnhofstraße. Isabel Mischka hat die Kunstschule 
Wien besucht sowie am Royal Botanic Garden in Edinburgh studiert. Nun möchte 
sie ihre Leidenschaft für botanische Malerei weitergeben. Im KREATIVStudio Süd 
finden regelmäßig Kunstkurse für Anfänger und Fortgeschrittene statt.

Neue Buchhandlung im eo. Thalia, der größte Sortimentsbuchhändler Öster-
reichs, eröffnete eine neue Buchhandlung im Einkaufszentrum eo. Auf 330 Quad-
ratmetern bietet Thalia ein breites Sortiment an Büchern, Spielen, Geschenkide-
en und digitalen Services.

Doppel-Gold für StarJump beim 
Tourismus Austria Werbegrandprix
Große Freude in Oberwart: Die Trampolinhalle StarJump und 
die Oberwarter Kreativagentur ideas4you wurden beim renom-
mierten Werbegrandprix der Touristik Austria am Montag, dem 
19.5.2025, in Wien gleich doppelt mit Gold ausgezeichnet. Im 
österreichweiten Wettbewerb für touristische Werbemittel über-
zeugten sie inmitten starker Konkurrenz – darunter Branchengrö-
ßen wie Austrian Airlines, ÖBB, TUI, Kuoni, Robinson Club, WIZZ 
Air, Costa Kreuzfahrten etc.

Der T.A.I. Werbegrandprix, initiiert von der Fachzeitschrift Tourist 
Austria International, wird seit 1980 ausgetragen und zählt zu 
den fairsten und renommiertesten Wettbewerben für Tourismus-
werbung Vergeben wird die begehrte Auszeichnung „Signum 
Laudis“ in Gold, Silber und Bronze in Kategorien Print, TV, Radio, 
Online und Social Media. Eine Besonderheit: Die Mischung aus 
Fachjurybewertung und Publikumsvoting sorgt für ein besonders 
transparentes und aussagekräftiges Ergebnis.

Ausgezeichnet wurden die Oberwarter gleich zweifach mit Gold 
– für ihren markanten Social Media Radio-Spot sowie für die auf-
merksamkeitsstarken Citylight-Plakate (OOH). 

„Die StarJump Trampolinhalle ist längst ein touristisches Highlight 
– nicht nur im Südburgenland, sondern in ganz Ostösterreich“, 
erklärt Ing. Roland Poiger, MBA, Geschäftsführer von StarJump. 
„Unsere Besucherinnen und Besucher kommen unter anderem 
aus umliegenden Hotels, aus Ungarn und aus den angrenzenden 
Bundesländern. Die Auszeichnung zeigt, dass wir mit unserem 
Angebot auch bei Marketing und Kommunikation auf dem rich-
tigen Sprung sind.“

Auch auf Agenturseite ist die Freude groß. Thomas Klepits, M.A., 
CEO von ideas4you, zeigt sich begeistert: „Die Konkurrenz war 
extrem stark, umso mehr freut es mich, dass unser gemeinsames 
Projekt in einem Atemzug mit diesen Top-Marken der Tourismus-

branche genannt wird. Das Wichtigste ist jedoch der wirtschaft-
liche Erfolg mit unseren Marketing-Maßnahmen am Ende des 
Tages. Dieser erfüllt uns noch mehr mit Stolz und beflügelt für 
kommende Projekte.“

Dieser Erfolg ist als wirtschaftlicher Impuls für die Stadt deut-
lich spürbar: Von Dezember 2024 bis Ende April 2025 nutzten 
33.168 Gäste das neue Freizeitangebot. Besonders beliebt ist die 
Halle bei Familien, im gleichen Zeitraum wurden zusätzlich 322 
Geburtstagspartys gebucht. 

Mit dem Doppel-Gold zeigen StarJump und ideas4you eindrucks-
voll, dass kreative Exzellenz auch abseits der großen Touristen-
zentren ein Gewinn sein kann. 

So sehen Sieger aus - Freude über Doppel-Gold für StarJump. Thomas Klepits, 
MA (ideas4you) Ute Portschy und Ing.  Roland Poiger, MBA (StarJump) (v.l.).
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Seaside bewirtet ab der heurigen 
Saison die Gäste im Freibad

Das Pannonische Tafelwohnzimmer 
ist ein Ort der Begegnung für ALLE!

Auf in den Lesesommer! Mit dem 
Programm in deiner Bücherei

Neu im Freibad: Seaside! Hartmut Pollhammer, Vizebürgermeister Michael Leit-
geb, Bürgermeister Georg Rosner und Amtsleiter Roland Poiger (v.l.)..

Reparaturcafé im Wohnzimmer der Pannonischen Tafel. Hier können defekte Ge-
genstände mit Hilfe von Experten repariert werden.

Veranstaltungen im Sommer. Die Bücherei lädt zu den BookTalks im Stadtgarten 
und zum Kino-Abend. Außerdem gibt es wieder gratis Lesestoff im Freibad.

Am 23. Mai startete das Team von Seaside die gastronomische 
Versorgung im Freibad Oberwart. Verantwortlich für das neue ku-
linarische Angebot ist Hartmut Pollhammer, der bereits die Gas-
tronomie im Allwetterbad Pinkafeld und im Freibad St. Johann/
Haide betreibt. Die Badegäste dürfen sich auf eine schmackhafte 
Auswahl an Speisen und Getränken freuen. Als besonderes Som-
merhighlight sind zudem Burger Nights mit Live-Musik geplant – 
die genauen Termine und Details werden in den Sozialen Medien 
und auf der Website der Stadtgemeinde bekanntgegeben.

„Wir freuen uns sehr, dass wir mit Seaside einen erfahrenen 
Partner gewinnen konnten, der für das leibliche Wohl unserer 
Badegäste sorgen wird“, betont Bürgermeister Georg Rosner. 
Gemeinsam mit Vizebürgermeister Michael Leitgeb begrüßte er 
Hartmut Pollhammer im Rahmen eines Fototermins in Oberwart 
und wünschte ihm für den neuen Standort viel Erfolg.

Doch wir engagieren uns nicht nur bei der Rettung von Lebens-
mitteln, sondern auch in Bildungsprojekten, um das Wissen über 
Lebensmittelsicherheit zu fördern. Mit unserem Sensoriklabor 
hinterfragen wir Haltbarkeit und Mindesthaltbarkeitsdaten.

Ein besonderes Highlight ist unser Reparaturcafé, das jeden 2. 
Samstag im Monat stattfindet. Hier können defekte Gegenstän-
de mit Hilfe von Experten repariert werden, statt sie wegzuwer-
fen. Das fördert nicht nur Nachhaltigkeit, sondern auch den Aus-
tausch und das Miteinander. Nächster Termin 2. August

Ein Schenkbereich wo täglich tolle Gratisschnäppchen zu finden 
sind, ergänzt unser Angebot in Oberwart. 

Um weiterhin aktiv zu bleiben, brauchen wir aber Ihre Unter-
stützung: Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter und freuen uns 
über jede Spende, die im Übrigen auch steuerlich absetzbar ist. 
Besuchen Sie uns unter www.pannonischetafel.com/spenden 
oder kommen Sie direkt vorbei! Mit Ihrer Hilfe können wir un-
sere Öffnungszeiten erweitern und mehr Menschen erreichen. 
Wenn Sie einen Teil Ihrer Freizeit für uns einbringen möchten, 
freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme unter info@pannoni-
schetafel.com. Werden Sie Teil unserer Tafelfamilie! Gemeinsam 
tragen wir zu einem respektvollen und achtsamen Umgang mit 
Ressourcen bei und stärken unser Netzwerk der Solidarität. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung!

Zur Verfügung gestellt von: Pannonische Tafel

die man erlesen, erwandern oder mit dem Rad erfahren kann. Ein 
schöner Termin für alle Naturbegeisterten und Outdoor-Fans, die 
das Gebiet rund um Burgenlands höchste Erhebung (noch) besser 
kennen lernen möchten. Bei Schlechtwetter im großen Saal der 
AK.

Kino-Abend, MI, 30. Juli, 19:30 Uhr: „Der Buchspazierer“ – 
Kinoabend im großen Saal der AK Oberwart  
Am „Internationalen Tag der Freundschaft“ lädt die AK-Bücherei 
Oberwart zu einem Sommer-Kino in den großen Saal der AK. 
Das Feelgood-Movie nach dem Bestseller von Carsten Henn ist 
eine warmherzige Hommage an die Literatur, das Leben und die 
Liebe - und perfekt für einen schönen Film-Abend mit Freunden! 
Meldet euch an und sichert euch ab sofort eure Karten: bueche-
rei.oberwart@akbgld.at oder 03352-32588-3504. Der Eintritt ist 
frei! Popcorn und Sommer-Cocktails inklusive.

Zur Verfügung gestellt von: AK-Bücherei

Die AK-Bücherei Oberwart hat im Sommer wieder schöne Pro-
grammpunkte für Klein & Groß im Programm. Neben der landes-
weiten Aktion „Lesesommer Burgenland“, die wie gewohnt alle 
Kinder zum Stempelsammeln mit ihrem Ferienlese(s)pass einlädt, 
und dem Bücherei-Stand im Freibad, der Lesestoff für alle Frei-
badgäste zur freien Entnahme anbietet, gibt es auch Sommer-
Veranstaltungen der Bücherei, die man kostenlos besuchen kann: 

AK-BookTalks im Stadtgarten 
MI, 9. Juli, 16:30 Uhr: Melanie Laibl „Unsere wunderbare 
Werkstatt der Zukünfte“
Im Juli freuen wir uns im Rahmen der „AK-BookTalks im Stadt-
garten Oberwart“ auf die preisgekrönte Kinder- und Sachbuch-
autorin Melanie Laibl, die uns ihr Mitmachbuch „Unsere wun-
derbare Werkstatt der Zukünfte. 99 Ideen fürs Anhropozän“ 
vorstellen wird. Achtsamkeitsübungen, Gedankenspiele, Experi-
mente, praktische Anregungen und vieles mehr hecken Ben, Sel-
ma und ihre Freund:innen in der Werkstatt der Zukünfte aus. So 
vieles kann getan werden, um die Welt für uns alle liebens- und 
lebenswert zu gestalten. Melanie Laibl macht Denkräume auf 
und definiert “Fortschritt” neu. Wie können wir zusammen mu-
tig sein? Was kann ich in meinem Umfeld dazu beitragen, dass 
die Erde wieder wunderbar wird? Wir freuen uns darauf, dieses 
tolle Buch für Kinder ab 8 Jahren und ihre Familien gemeinsam 
mit euch zu entdecken! Bei Schlechtwetter im großen Saal der 
AK Oberwart.

MI, 13. August, 18:00 Uhr: Rudolf Hochwarter „Rund um 
den Geschriebenstein“ 
Im August ist der Pinkafelder Autor und Freizeitsportler Rudi 
Hochwarter mit interessanten Einblicken in seinen ganz frisch 
erschienen Rad-, Wander- und Freizeitführer „Rund um den Ge-
schriebenstein“ bei unseren BookTalks im Stadtgarten zu Gast. 
Das Buch macht neugierig auf verborgene Schätze der Region, 

Unser „Wohnzimmer“ der Pannonischen Tafel ist ein Begeg-
nungsort indem alle unabhängig von Einkommen oder kulturel-
len Unterschieden willkommen sind. Es finden regelmäßig Ver-
anstaltungen statt, die Gemeinschaft und Kultur fördern. Ein Ort 
in der Begegnung stattfindet, die den sozialen Zusammenhalt 
stärkt! Workshops, Informationsabende und gemeinschaftliche 
Kochaktionen schaffen Bewusstsein für einen nachhaltigen Um-
gang mit Lebensmitteln. 
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„lesen * lieben * lernen“ — Bücher 
vom Verlag „edition lex liszt 12“

Osteoporose Selbsthilfegruppe: 
Aktiv durch das erste Halbjahr

Buch über den Oberwarter Stefan Miertl präsentiert: Carina Graf (AK-Bücherei), 
Christine Heindl (Lektorin), Horst Horvath (Verlagsleiter), Silke Rois (AK-Bücherei-
leiterin) und Autorin Angelika Bayer-Miertl (v.l.).	 Foto: edition lex liszt 12

Der Oberwarter Verlag startete mit der Buchpräsentation von 
„Carpe Diem - Erinnerungen an Kurt Kuch“ ins Jahr 2025. Zehn 
Jahre nach seinem Tod brachten Kuchs Familie und das Land Bur-
genland eine Publikation heraus, in der Wegbegleiter, Arbeitskol-
legen, Verwandte und Freunde zu Wort kommen. Sie wurde am 
10. Jänner im OHO vor über 250 Gästen präsentiert, unter den 
Anwesenden war auch Landeshauptmann Hans Peter Doskozil, 
der im Buch mit einem eigenen Beitrag vertreten ist. Insgesamt 

Gemäß unserem Leitspruch „Mit Bewegung fit durch’s Leben“ 
starteten wir voller Elan ins neue Jahr. Bereits im Jänner began-
nen wir wieder mit unseren regelmäßigen Turnstunden. Ein 
Highlight war der Vortrag von Dr. Martin Schmitzhofer, der uns 
zum Thema Osteoporose informierte. Im Februar wurde beim 
Fasching mit Musik und Krapfen gefeiert. Im März erhielten wir 
von zwei Polizisten wertvolle Tipps zu Einbruchsschutz und Be-
trugsprävention. 

Ein besonderes Highlight war im April unsere Pferdekutschen-
fahrt durch die Umgebung von Bad Tatzmannsdorf, bei der wir 
gemeinsam die Natur genossen. Mit viel Bewegung, Information 
und Gemeinschaft blicken wir auf ein gelungenes erstes Halbjahr 
zurück. Die Osteoporose Selbsthilfegruppe Oberwart wünscht al-
len Leserinnen und Lesern einen erholsamen Sommer!

Zur Verfügung gestellt von: Osteoporose Selbsthilfegruppe

umfasst die EDITION KURT KUCH fünf Bücher, die sowohl einzeln 
als auch gesammelt in einer Buchbox erworben werden können.

Zwei Festakte fanden rund um den lex liszt 12 Autor Heinz Ja-
nisch statt: Am 26. Februar wurde er in Wien im Rahmen des ihm 
verliehenen Hans Christian Andersen Preises und des Christine 
Nöstlinger Preises im Kardinal-König-Haus geehrt, und am 21. 
März fand auf der Friedensburg Schlaining im Rittersaal die Prä-
sentation des Bilderbuches „Der Kranich und das DU“ von Heinz 
Janisch (Text) & Nadine Kappacher (Illustration) mit Kindern der 
UNESCO Volksschule Stadtschlaining statt.

Mitte Mai fand in der AK Bücherei in Oberwart die Buchpräsen-
tation von Angelika Bayer-Miertls Buch „Stefan Miertl“ | Burgen-
ländische Lebensgeschichten, Band 15 (Herausgeber der Reihe: 
Herbert Brettl) statt. Angelika Bayer-Miertl berichtet darin von 
den Erinnerungen, Erlebnissen und Schicksalen der Oberwarter 
Familie Miertl inmitten der großen politischen Umwälzungen des 
20. Jahrhunderts.

Die edition lex liszt 12 freut sich auf viele weitere Neuerscheinun-
gen in den nächsten Monaten, darunter die Bücher regionaler 
Autoren wie z.B. das Kinderbuch „Anna lernt das Warten“ von 
Sieglinde Pfänder, der Roman „Einerlei“ von Gerd Kramer und 
das Sachbuch „Ungesund“ von Lutz Elija Popper. Bestellungen 
und Infos zu Veranstaltungen finden Sie auf  www.lexliszt12.at

Zur Verfügung gestellt von: edition lex liszt 12

Ein besonderer Höhepunkt im ersten Halbjahr: Im April unternahm die Grupp 
eine Pferdekutschenfahrt rund um Bad Tatzmannsdorf. 

Beim Symposium wurde über den 
Rechtsruck in Europa diskutiert

Am 22. März 2025 fand das Symposium mit dem Titel „Rechtsruck in Europa. 
Warum sind rechte Parteien so erfolgreich?“ im Offenen Haus Oberwart statt. 

Seit dem Jahr 1999 veranstaltet der Verein RE.F.U.G.I.U.S. – Rech-
nitzer Flüchtlings- und Gedenkinitiative jährlich ein Symposium 
in Oberwart. Wissenschaftler verschiedener Disziplinen, Künst-
ler und Intellektuelle kommen jährlich nach Oberwart, um vor 
einem interessierten Publikum, darunter viele Stammgäste aus 
ganz Österreich, zu referieren und zu diskutieren. Die Themen 
sind vielfältig, aber immer geht es um Formen des Gedenkens, 
Erinnerung und deren Bedeutung im Kampf gegen Nationalis-
mus und Rechtsextremismus. Tagungsorte waren und sind das 
Offene Haus Oberwart und der Sitzungsaal im Rathaus der Stadt 
Oberwart.

Am 22. März 2025 fand das Symposium mit dem Titel „Rechts-
ruck in Europa. Warum sind rechte Parteien so erfolgreich?“ im 
Offenen Haus Oberwart statt. Unter der Moderation von Wal-
ter Reiss diskutierten Isolde Vogel (Historikerin, Dokumentati-
onsarchiv des österreichischen Widerstandes), Nikolai Schreiter 
(Politikwissenschafter, Universität Passau) Rosemarie Burgstaller 
(Historkerin, Wien) und Marion Löffler (Poltikwissenschafterin, 
Universität Wien) über die Attraktivität reaktionärer Weltbilder, 

die Anziehungskraft eines unausgesprochenen antisemitischen 
Einverständnisses und darüber, wie Maskulinismus, Antifeminis-
mus und Genderphobie die Demokratie untergraben. Das Publi-
kum diskutierte über Antworten, die es braucht, um rechtspopu-
listischer Agitation entgegenwirken zu können. 

Zur Verfügung gestellt von: RE.F.U.G.I.U.S.
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Feuerwehrjugend Oberwart:
Voller Einsatz und Teamgeist

Die Feuerwehrjugend der Stadtfeuerwehr Oberwart zeigt, wie 
spannend Engagement und Teamarbeit sein können! In den letz-
ten Monaten waren die Jugendlichen besonders aktiv: Bei einer 
realitätsnahen Übung mit dem Tanklöschfahrzeug konnten sie 

hautnah erleben, was im Einsatzfall zählt. Auch beim traditionel-
len Maimarsch marschierten sie stolz mit und überzeugten bei 
der Inspizierung mit Disziplin und Einsatzbereitschaft.

Intensiv geübt wurde außerdem für den Wissenstest – mit Erfolg: 
Beim Bewerb in Großpetersdorf zeigten die jungen Feuerwehr-
mitglieder ihr Können. Zwei bestanden souverän die Stufe 1, ei-
ner glänzte in Stufe 3, und ein weiteres Mitglied meisterte sogar 
die höchste, die Stufe 6!

Neben dem feuerwehrtechnischen Know-how steht auch der 
Umweltschutz hoch im Kurs: Bei der Flurreinigung leistete die 
Gruppe einen wichtigen Beitrag für ein sauberes Oberwart. Bei 
einer weiteren praktischen Übung wurde der Aufbau einer Lösch-
leitung trainiert – Teamarbeit pur! Und weil auch der Spaß nicht 
zu kurz kommen darf, ging’s als Belohnung in die StarJump-Halle!

Hast auch du Interesse? Dann komm mit deinen Freunden zur 
Feuerwehrjugend Oberwart und werde Teil eines starken Teams!
Kontakt: 
Stadtfeuerwehrkommandant Philipp Rath (0664/4670283)

Zur Verfügung gestellt von: Stadtfeuerwehr

Aktive Jugend! Egal ob bei verschiedenen Übungen oder bei der Flurreinigung. 
Der Floriani-Nachwuchs zeigt Einsatz und Teamgeist. 

Die Landesmeisterschaften gehen 
in die Geschichte des UTTC ein!

Die Landesmeisterschaften der Allgemeinen Klasse brachten am 
Samstag schöne Erfolge für Oberwart. Michael Seper hat am 
Samstag zum zweiten Mal in seiner Karriere den Einzel-Landes-
meistertitel bei den Bgld. Landesmeisterschaften gewonnen. Und 
zum drüber streuen hat Michi mit Klaus Leirer im Doppel auch
noch den Vizelandesmeister im Doppel erkämpft.

Der Landesmeistertitel für Michael Seper war natürlich der Höhe-
punkt an diesem Tag! Aber auch Samuel Eberhardt zeigte sein 
Talent und gewann den Bewerb E souverän! Simon Reiger kam 
bei den U21 bis ins Finale und im Bewerb D wurde er Dritter! 
Nach dem erfolgreichen Samstag sollte der Sonntag ein weiterer 
Meilenstein in der Geschichte des UTTC Oberwart werden. Durch 
die ausgezeichnete Nachwuchsarbeit von Michi Seper konnten 
unsere Jungs heute alles, was sie bisher gelernt haben, abrufen 
und wir sind alle stolz auf diese tollen Leistungen!

Simon Reiger holt insgesamt 4 Landesmeistertitel U19 Einzel & 
Doppel und U17 Einzel & Doppel, jeweils mit Samuel Eberhardt 
in den Doppelbewerben. Samuel holte dazu noch einen zweiten 
und dritten Platz in den Einzelbewerben. Gregor Bene eroberte 
den ausgezeichneten dritten Platz im U17 Einzel und mit Kilian 
Ruck jeweils Silber in den Doppel U17 & U19. Youngster Kilian 
Ruck gewann mit seinen 10 Jahren den Bewerb U13 und krönte 
sich somit zum Landesmeister. Diese Leistungen sind gar nicht 
hoch genug einzuschätzen, da die Leistungsdichte im Nachwuchs 
sehr hoch ist. Der Medaillenspiegel ist unglaublich: 9x Gold, 8x 
Silber und 3x Bronze.

Zur Verfügung gestellt von: UTTC

Unsere erfolgreichen Spieler in der Allgemeinen Klasse: Klaus Leirer, Michael Se-
per, Samuel Eberhardt und Simon Reiger.	 Foto: UTTC

Pfadfindergilde: Faschingsparty,  
Flurreinigung und Georgstag

Die Pfadfindergilde ist nach wie vor sehr aktiv. Eine Wanderung, die Teilnahme 
bei der Flurreinigung und die Georgsfeier standen am Programm.

Nachwuchs gesichert. Das Kindertraining des UTC erfreut sich bei den Kids in 
Oberwart immer wieder großer Beliebtheit. 	 Foto: UTC

Bei unserem ersten monatlichen Gildeabend wurden die Termine 
für das 1. Halbjahr beschlossen. Gleich zu Beginn konnten wir 
am Valentinstag eine gemütliche Faschingsparty abhalten, bei der 
alle in einer lustigen Verkleidung kamen. Es tut immer gut, die 
Sorgen des Alltags bei solchen Veranstaltungen zu vergessen.

An der traditionellen Frühlingswanderung nahmen 27 Gildemit-
glieder und Freunde unseres Vereins teil. Wir trafen uns zuerst 
in Heugraben, wo wir die Zickentaler Bierbrauerei besuchten. 
Nach einem kleinen Überblick durfte natürlich eine Verkostung 
nicht fehlen, und das Urteil fiel recht positiv aus. Bei angenehmen 
Wetter konnten wir die kleine Wanderung in Rohr, entlang des 
“Moor Erlebnisweges” genießen. 

Einem Grundgedanken der Pfadfinder zufolge: “Wir wollen die 
Natur schützen”, nahmen wir auch dieses Jahr an der Flurreini-
gung der Stadtgemeinde teil. Es war uns wichtig, einen kleinen 
Beitrag für die Umwelt zu leisten. Viele fleißige Hände nahmen 
auch an der Pfadfinderheim- und Gartenarbeit teil. 

Ein Fixpunkt im Terminkalender ist unsere Georgsfeier im April, 
in der wir dem Schutzpatron der Pfadfinder, dem Hl. Georg am 
23. April gedenken.

Zur Verfügung gestellt von: Pfadfindergilde

Nach erfolgreichem Saisonstart 
folgen nun die Oberwart Open
Anlageneröffnung: Am 26. April 2025 wurde unsere Tennisan-
lage mit dem Eröffnungs-Doppelturnier wieder in Betrieb genom-
men. Das Turnier war trotz nicht allzu guter Wetterverhältnisse 
bestens besucht und bot sowohl spannende Spiele, aber auch 
das gesellige Beisammensein kam nicht zu kurz. Wir gratulieren 
den Siegern Lukas Wolf und Gabor Kovacs.

Kindertraining: Am 10. Mai 2025 hat der UTC auch wieder er-
folgreich mit dem Kindertraining begonnen. Jeden Samstag am 
Vormittag wird in drei verschiedenen Altersgruppen fleißig trai-
niert. Ziel ist es, den Kindern die Grundlagen des Tennis zu ver-
mitteln und ihnen Freude an der Bewegung zu bereiten.

Meisterschaften: Die Meisterschaften der Jugend, der Allgemei-
nen Klasse (AK) sowie der Altersklassen 60+ und 45+ sind bereits 
voll im Gange. Jede Woche gibt es viele spannende und packen-
de Matches. Alle Meisterschaftsspieler freuen sich auf zahlreiche 
Zuschauer, die sie anfeuern.

Vorschau auf die Turniere:
11. OW Stadt Open Einzel: Das Einzel-Turnier (Damen und Her-
ren) findet vom 4. bis 7. Juli 2025 statt. Wir erwarten hochkarä-
tige Spiele und spannende Begegnungen. Spieler aus der gesam-
ten Region sind eingeladen, ihr Können zu zeigen.

1. OW Stadt Mixed Doppel:  Erstmals wird es auch ein reines 
Mixed Doppelturnier geben, welches von 1. bis 3. August 2025 
stattfindet. Spannende Duelle sind garantiert!

11. OW Stadt Open Doppel: Das Doppelturnier (Damen- und 
Herrendoppel) wird vom 8. bis 10. August 2025 ausgetragen. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und spannende Matches.

Wir blicken auf ein erfolgreiches erstes Halbjahr zurück und freu-
en uns auf die kommenden Veranstaltungen. Ein großer Dank 
gilt allen Mitgliedern, Helfern und Sponsoren, die den Verein tat-
kräftig unterstützen. Auf eine weiterhin erfolgreiche Saison!

Zur Verfügung gestellt von: UTC



1918

Ein Erfolgsweg in Oberwart: 
YU Taekwondo wächst & inspiriert

Am 2. November 2020 öffnete die YU Taekwondo Schule in 
Oberwart, Schulgasse 24, ihre Türen. Was mit 30 motivierten 
Schülern begann, entwickelte sich rasch zu einer Erfolgsgeschich-
te: Heute zählt die Schule beeindruckende 120 Schüler. Dieses 
Wachstum zeigt nicht nur die Beliebtheit der Kampfkunst Taek-
wondo, sondern auch die Hingabe, mit der hier unterrichtet wird.

Die Schulleitung, Kyosanim Jennifer Schermann, die die Schule 
seit 2021 mit großem Engagement führt, sieht Taekwondo als 
mehr als nur Sport: „Gesundheit ist in jedem Alter ein Thema, 
denn ein gesunder Geist wohnt in einem gesunden Körper. Es 
gibt nicht viele Sportarten, die eine derartige Brücke zwischen 
den Beiden schlagen und auf so vielen Ebenen die Weiterent-
wicklung in den verschiedensten Bereichen des Lebens fördern.“ 

YU Taekwondo bietet ein vielseitiges Programm für alle Alters-
gruppen, das körperliche Fitness mit geistiger Stärke verbindet. 
Besonders stolz ist das engagierte Team auf das Familientraining, 
bei dem Eltern die Möglichkeit haben, gemeinsam mit ihren Kin-
dern das ganze Jahr zu trainieren und an wichtigen Themen wie 
Selbstschutz, Koordination und Selbstregulation zu arbeiten.

Um dem wachsenden Interesse gerecht zu werden, wird der Do-
jang (Trainingsraum) im Sommer vergrößert. Dies schafft Platz 
für intensivere Trainings und mehr persönliche Entwicklung. Die 
Schule in Oberwart ist ein Ort der Inspiration und Bewegung – ein 
Raum, in dem Menschen jeden Alters ihre Fähigkeiten entfalten 
können. Schnuppern ist jederzeit möglich. Kyosanim Jennifer 
und ihr großartiges Team freuen sich auf viele weitere motivierte 
Schüler.

Zur Verfügung gestellt von: YU Taekwondo

YU Taekwondo bietet ein vielseitiges Programm für alle Altersgruppen, das kör-
perliche Fitness mit geistiger Stärke verbindet. 

Internationale Top-Platzierungen 
für die Rope Skipper
Ein, für die Sportlerinnen des Rope Skipping Leistungszentrums in 
Oberwart erfolgreicher internationaler Wettkampf, wurde in Prag 
ausgetragen. Ein starkes Aufgebot aus sechs Nationen (Tschechi-
en, Slowakei, Ungarn, Deutschland, Italien und Österreich) star-
tete in verschiedenen Disziplinen bei diesem Wettkampf in Prag.

Lena Ertler errang Silber im Freestyle in der 16+ Klasse, für Ös-
terreich. Pia Mercsanics holte sich Platz drei im Freestyle und den 
ersten Platz im  drei Minuten Speedbewerb der  U16-Klasse.

Ariana Auer holte sich drei Medaillen, Gold in 30 sec. Speed, 
Silber in drei Minuten Speed und Silber im Freestyle in der U11-
Klasse. Die weiteren Teilnehmerinnen lieferten ein respektables 
Ergebnis ab. „Die Athletinnen sind auf dem richtigen Kurs für die 
ÖM und WM“, RSLV Bgld. Präsiden Johann Decker.

Zur Verfügung gestellt von: Rope Skipper
Team in Hochform! Isalie Steiger, Anika Ringhofer, Johann Decker, Lena Ertler, Pia 
Mercsanics (hinten v.l.) , Ariana Auer und Pia Hallwachs (vorne v.l.).

Mehrsprachiges Bilderbuchkino 
am internationalen Vorlesetag

Mehrsprachigkeit fördern. Ungarisch, Deutsch und Burgenland-Kroatisch konn-
te man am internationalen Vorlesetag in der Bücherei hören und lesen. 

In Kooperation mit dem Ungarischen Medien- und Informations-
zentrum Unterwart UMIZ und dem kroatischen Kulturverein HKD 
wurde in der AK-Bücherei der Internationale Vorlesetag gefeiert.

Die Veranstalter luden zu einem mehrsprachigen Bilderbuchki-
no in die beliebte und bestens besuchte Bibliothek ein. Carina 
Graf, Mitarbeiterin der AK-Bücherei, begrüßte die Gäste, die der 
Geschichte von Kitti, dem kleinen Ei lauschen durften. Hierbei 
wurden die Anwesenden aktiv ins Geschehen eingebunden und 
lernten auf diese Weise nicht nur die bekanntesten Wiesentie-
re, sondern auch die Farben in den Sprachen Ungarisch, Deutsch 
und Burgenland-Kroatisch kennen. Als Leser fungierten Eleonóra 
Szabó-Jencsik, Marijana Wagner und Katharina Dowas. Für die 
Technik war Institutsleiter Ladislaus Kelemen zuständig. 

Im Anschluss an die fröhliche Lesung wurden alle eingeladen, 
sich auf die Suche nach kleinen Schokoostereiern zu begeben, 
die der Osterhase zwischen den Büchern, unter Regalen bestens 
versteckt hatte. Der Nachmittag fand seinen Ausklang am Bü-

chertisch, wo die neuesten vier UMIZ4KIDS-Bände käuflich er-
worben werden konnten.

Zur Verfügung gestellt von: Katharina Dowas

Senioren: Kultureller Jahresbeginn 
und Reisen voller Erlebnisse

Reise nach Mallorca. Ende Mai war eine Gruppe mit 50 Personen auf der spani-
schen Insel unterwegs, alle genossen die sommerlichen Temperaturen. 

Das heurige Jahr hat für die Seniorinnen und Seniorenmit mit viel 
Kultur begonnen. Zwei wunderbare Konzerte im Haydnsaal des 
Schlosses Esterhazy wurden unseren Seniorinnen und Senioren 
zu Beginn des Jahres geboten.

Unter dem Motto „Den Frühling in Istrien genießen“ ging es im 
April in das Hotel „Valamar Diamant“ nach Porec. Von dort fuh-
ren wir mit dem Schiff in den Nationalpark auf die Insel Brijuni. 
Hier hatte der jugoslawische Staats- und Parteichef Josip Broz Tito 
ab 1947 seine Sommerresidenz und die Weiße Villa wurde 1953 
zu seiner offiziellen Residenz. Tito verbrachte dort durchschnitt-
lich vier Monate im Jahr und Veliki Brijun war sein Lieblingsauf-
enthaltsort. Tito war der Gründer der Bewegung der Blockfrei-
en Staaten und war auf der Insel Brijuni Gastgeber vielzähliger 
Staatsführer und Staatsoberhäupter. Brijuni war in dieser Zeit 
eines der bedeutendsten Zentren der Weltpolitik.

Am nächsten Tag durchfuhren wir den Limfjord Kanal, machten 
einen Stopp in Rovinj und Vrsar. Zum Abschluss besuchten wir 
die Stadt Porec und das Fischerdorf Koper.

Am 28. Mai flog eine Gruppe von 50 Seniorinnen und Senio-
ren aus dem Bezirk anlässlich der Frühjahrsreise auf die Insel 
des Lichts „Mallorca“. Im Vierstern Hotel „Alua Gran Camp de 
Mar“, südlich von Palma de Mallorca verbrachten wir eine wun-
derschöne Woche mit Ausflügen nach Palma de Mallorca, Inca, 

Valdemossa und Santa Ponca, Port de Söller & Sa Calobra, Cap 
Formentor & Alcudia und die Drachenhöhle. Besonders wohltu-
end empfanden wir die sommerlichen Temperaturen nach den 
kühlen Tagen zu Hause.

Im Juni fand der Landeswandertag, heuer in Zemendorf statt, 
und am 21. Juni 2025 gab es wieder den „Ökumenischen Wan-
dertag, dieses Jahr in Oberschützen.

Zur Verfügung gestellt von: Senioren
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Hits in Blech: Stadtkapelle nimmt  
für Jubiläums-CD des BBV auf
Im Rahmen des Projekts „Blasmusik Burgenland Digital 2025“ 
durfte die Stadtkapelle Oberwart zwei Stücke für die neue CD 
„Hits im Blech“ einspielen. Aufgenommen wurde in St. Martin 
an der Raab, wo das Probenlokal des Musikvereins in ein profes-
sionelles Aufnahmestudio verwandelt wurde. 

Das Projekt wurde vom Burgenländischen Blasmusikverband 
(BBV) anlässlich seines 60-jährigen Bestehens gemeinsam mit 
dem ORF Burgenland ins Leben gerufen. Seit Herbst 2024 laufen 
die Aufnahmen. Mittlerweile haben über 60 Blasmusikvereine 
aus dem gesamten Burgenland eine Vielzahl an Musikstücken 
aufgenommen – von Polka und Marsch über Walzer bis hin zu 
modernen Arrangements.

Für uns war dieser Tag ein besonderes Erlebnis. Neben einem 
stimmungsvollen Walzer, komponiert von unserem Mitglied He-
ribert Gutleben, haben wir auch ein mitreißendes Medley der be-
kanntesten Melodien von Christina Stürmer aufgenommen. Bei-
de Stücke stehen für unsere musikalische Vielfalt und den Spaß 
am gemeinsamen Musizieren.

Die CD „Hits im Blech“ vereint nicht nur die musikalischen High-
lights der burgenländischen Blasmusik, sondern steht auch für 
ein besonderes Miteinander. Es ist schön zu sehen, wie viele Ver-
eine aus allen Teilen des Burgenlandes an einem gemeinsamen 

Schon bald auf CD zu hören. Die Mitglieder der Stadtkapelle sind für Musikauf-
nahmen im Tonstudio gewesen. 	 Foto: Stadtkapelle

Projekt arbeiten – verbunden durch die Leidenschaft zur Musik. 
Für uns ist es eine große Freude, Teil dieses Gemeinschaftspro-
jekts zu sein. 

Im Juni werden dann täglich auf Radio Burgenland in der Sen-
dung „Guten Morgen Burgenland“ die Vereine vorgestellt, die 
ihre Austro-Pop-Stück zum Besten geben. Schalten auch Sie ein 
und lauschen Sie gespannt, wenn die Stadtkapelle zu hören ist. 

Zur Verfügung gestellt von: MV Stadtkapelle

Operette, Grammeln, Schmalz und 
Rezitationswettbewerb

Der Burgenländisch-Ungarische Kulturverein (BUKV) bot im ers-
ten Halbjahr sowohl Kindern als auch Erwachsenen ein vielfälti-
ges Programm. Dies begann mit der traditionellen Neujahrsgala 
in Siget in der Wart, darauf folgte der Kinderfasching und die 
Teilnehmer der Pannonische Kulinarikreihe stellten selber Gram-
mel her. Danach gab es den ersten volksgruppenübergreifenden 
Volksmusikworkshop ebendort. Die Volksmusikensembles Csör-
ge und Szélforgók des BUKV sowie die Tamburizzagruppe Vlahija 

lernten voneinander heimische Volkslieder. Kroatische Melodien 
erklangen erstmals auf der Geige, während burgenländisch-un-
garische Volkslieder auch auf der Tamburizza gespielt wurden. 
Beim anschließenden Folkkocsma wurde auch getanzt. 

Der BUKV organisierte zudem eine Kindervolkstanzgala in Un-
terwart, an der die vereinseigene Kindervolkstanzgruppe Vir-
gonc,  die Volksmusikgruppe Szélforgók, die Volkstanzgruppe 
des ZBG  sowie eine Gastgruppe aus Ungarn teilnahmen. Tradi-
tionellerweise gab es auch heuer das Ostereierschreiben und die 
Muttertagsfeier. Ende Mai fand mit freundlicher Genehmigung 
der Reformierten Kirchengemeinde Oberwart in deren Festsaal 
ein zweitägiger Rezitationswettbewerb in ungarischer Sprache 
mit 153 Kinder aus Volks-, Mittelschulen und Gymnasium statt. 
Zusätzlich organisiert der BUKV laufend auch Anfängerkurs und 
Konversationsübungen. Ziel des Vereins ist der Erhalt der ungari-
schen Sprache und Kultur im Burgenland.

Zur Verfügung gestellt von: BUKV

Kindervolkstanzgala. Der BUKV organisierte diese Veranstaltung, an der Grup-
pen aus dem Burgenland und Ungarn teilnahmen. 

Ein aktives erstes Halbjahr für 
unsere Pensionistengruppe

Bei der Pensionistenortsgruppe Oberwart hat sich im ersten Halb-
jahr 2025 viel getan.Im Jänner informierte Landtagsabgeord-
neter und Rechtsanwalt Mag. Christian Dax im Klublokal über 
Vorsorgevollmacht, Erwachsenenvertretung und Erbrecht. Am 
Faschingsdienstag wurde bei Musik, Tanz, Krapfen, Würstel und 
guter Laune gefeiert.
 
Die jährliche Mitgliederversammlung mit Neuwahl und Ehrun-
gen fand am 11. April statt. OGV Renate Salamon und ihr Team 
wurden einstimmig wiedergewählt. Ehrengäste waren u. a. Mag. 

Mitgliederversammlung. Im April wurden OGV Renate Salamon und ihr Team 
wiedergewählt, außerdem fanden Ehrungen verdienter Mitglieder statt.

Christian Drobits, Helmut Bieler, Johann Goger, Vizebürgermeis-
ter Michael Leitgeb, Stadtrat Mag. Marc Seper und Gemeinderä-
tin Anna Maria Csekits.
 
Am 15. April referierte Polizeibezirksinspektor Georg Pe-
sendorfer über Cybercrime. Er zeigte Risiken im In-
ternet auf und gab wertvolle Tipps zur Vorbeugung. 
Die Muttertagsfeier am 7. Mai wurde von Musikschülern feierlich 
umrahmt.
 
Ein Ausflug führte die Ortsgruppe am 15. Mai zum Biohof Pom-
per in Neuberg. Dort erfuhren die Teilnehmer Interessantes über 
Alpakas, konnten die Tiere füttern und im Hofladen einkaufen. 
Der Tag klang bei einer Jause in Tschantschendorf gemütlich aus.
 
Der Mitgliederausflug am 4. Juni führte ins Frottierwerk Vossen in 
Jennersdorf und in den Natur- und Tierpark Saufuss in Minihof-
Liebau, mit Mittagessen in Tauka.
 
Vor der Sommerpause war das Klublokal am 24. Juni letztmals 
geöffnet. Wiederbeginn ist am 5. August.

Zur Verfügung gestellt von: Pensionisten

Starke erste Saisonhälfte 2025 
des MTB Club Oberwart

Roland und Christoph Plank überzeugten mit Stockerlplätzen. 
Ergebnisse von Roland:
29.3.2025 Langenlois, NÖ. MTB Austria Amateur-Cup Herrn: 3. 
Rang in der Kategorie Herren 3 sowie 9. Gesamtrang aller Her-
renkategorien; 
6.4.2025: Eisenberg a.d.P. MTB-Marathon: 2. Rang, Herren AK3, 

auf der Langdistanz über 37,9 KM und 861 HM, Gesamtrang 9 
aller Herrenkategorien; 
27.4.2025: Geschriebenstein MTB-Hillclimb: Start in Rattersdorf, 
Ziel: Ausichtswarte Geschriebenstein, Streckenlänge 12,1 KM, 
720 Höhenmeter: Überlegener Sieg in der Kategorie Herren 2, 
Gesamtrang 3 hinter den ungarischen Profis Robert Süle und Da-
niel Hattyar aller Herrenkategorien. 

Ergebnisse von Christoph:
6.4.2025 Eisenberg a.d.P. MTB-Marathon: 2.Rang Herren AK2, 
auf der Kurzdistanz über 21,1 KM und 510 HM, Gesamtrang 3 
aller Herrenkategorien; 
27.4.2025:  Geschriebenstein MTB-Hillclimb: Start in Rattersdorf, 
Ziel: Aussichtswarte Geschriebenstein, Streckenlänge 12,1 KM, 
720 Höhenmeter: Rang 2 in der Kategorie Herren 1, Gesamtrang 
5 aller Herrenklassen; 
3.5.2025 Insel Rab, CRO. Husqvarna Adria-Bike MTB-Marathon, 
40 KM und 670 HM den 11. Rang in der Kategorie Herren-Mas-
ters sowie den 25. Gesamtrang unter 200 Teilnehmern aus 10 
Nationen aller Herren-Kategorien.

Zur Verfügung gestellt von: MTB Club Oberwart
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Schachklub freut sich über Erfolge:
Junge Schachtalente in Oberwart
Die Burgenländische Jugendschachrallye ist eine Schnellschach-
turnierserie für Kinder und Jugendliche, die sich besonders auch 
an Anfänger richtet. Am 26. April 2025 fand das 3. Turnier der 
Rallye in Oberwart statt. Insgesamt 60 Kinder und Jugendliche 
fanden sich dazu in der EMS Oberwart ein, um sich im königli-
chen Spiel zu messen.

Das Turnier der jüngeren Teilnehmer (U8-U12) konnte Pia Lange-
der vom SK Gloggnitz für sich entscheiden, bei den Jugendlichen 
belegte Pavlo Feseniuk vom SC Donaustadt den ersten Platz. Eini-
ge Spieler aus Oberwart konnten erste Turniererfahrungen sam-
meln und zeigten bereits tolle Partien. Besonders erfreulich lief 
das Turnier für den jüngsten Teilnehmer im Feld, Jakob Hupfer. 
Mit erst sechs Jahren schaffte er bereits den dritten Platz in der 
U8 und ließ sogar einige Spieler aus der U10 und U12 hinter sich.

Wie gewohnt gab es am Ende für die besten drei Spieler je Al-
terskategorie eine Medaille sowie Sachpreise für alle Teilneh-
merInnen. Die genauen Ergebnisse und nähere Informationen 
zur Turnierserie gibt es im Internet unter https://bsbschach.club/
jugendschachrallye.

Interessierte Spielerinnen und Spieler jeder Stärke sind beim 
Schachklub Oberwart herzlich willkommen: Kinder und Anfän-

Jugendschachrallye: Siegerfoto der U8 mit Aura Dakhane (SC Donaustadt), Da-
niel Benkö (SC Sieghartskirchen), Jakob Hupfer (SK Oberwart).

ger montags ab 17 00 Uhr im Gasthof Drobits, fortgeschrittene 
Spieler ab 18 00 Uhr.

Dies ermöglichen unsere Freunde und Förderer, allen voran die 
Stadtgemeinde Oberwart. Wenn auch Sie unsere Jugendarbeit 
unterstützen wollen, freuen wir uns über Ihre Spende: Volksbank 
- AT56 4300 0499 4226 2004. Wir dürfen Sie dann als unter-
stützendes Mitglied auf unserer Homepage www.schachklub-
oberwart.jimdo.com anführen. 

Zur Verfügung gestellt von: Schachklub

Kostenlose Beratung zu den 
unterschiedlichsten Themen
Das Frauenberufszentrum Oberwart bietet den an Aus- und 
Weiterbildung interessierten Frauen die Möglichkeit sich beraten 
zu lassen, um den Weg der Umorientierung oder des Wiederein-
stiegs zu erleichtern. Diese Maßnahme wird vom AMS Burgen-
land gefördert.

„Alle beim AMS vorgemerkten Frauen, die über Qualifizierungs-
interesse verfügen, haben im Rahmen unserer Bildungsberatung 
die Möglichkeit zu einem Clearinggespräch mit dem Ziel der Ana-
lyse der Ausgangssituation und der Formulierung von weiteren 
Karriere- bzw. Wiedereinstiegsoptionen. Im Zuge der Laufbahn-
beratung, die danach folgen kann, werden konkrete Schritte 
erarbeitet. Frau bekommt auf sie zugeschnittene Informationen 
zu aktuellen Ausbildungsangeboten, es wird eine Kompetenz-
feststellung durchgeführt und die Möglichkeiten von Praktika 
besprochen.“ so Magdalena Freißmuth, Projektleiterin, „Zusätz-
lich haben wir ein Weiterbildungsbudget, mit dem wir Frauen auf 
dem Weg zu ihrem Zielberuf unterstützen können. Gemeinsam 
erstellen wir einen Bildungsplan und ermöglichen dann die ge-

wünschte Aus- oder Weiterbildung. Das Angebot richtet sich an 
alle beim AMS gemeldeten Frauen aus den Bezirken Jennersdorf, 
Güssing und Oberwart.“. 

Sehr oft fungiert Frauen-, Mädchen- und Familienberatungsstelle 
Oberwart als die erste Anlaufstelle für Frauen und Mädchen, 
die sich in verschiedenen Problemlagen befinden. Das multipro-
fessionelle Beraterinnenteam informiert, begleitet und vernetzt. 
Das Angebot erstreckt sich von der Familienberatung, über Un-
terstützung auf der Jobsuche ist im Rahmen der arbeitsmarktpo-
litischen Beratung bis zur juristischen Beratung.

Für Rückfragen oder weiterführende Informationen:
Verein Frauen für Frauen Burgenland
Frauen-, Mädchen- und Familienberatungsstelle, 
Prinz-Eugen Str. 12, 
03352/33855 & oberwart@frauenberatung-burgenland.at
www.frauenberatung-burgenland.at

Zur Verfügung gestellt von: Frauen für Frauen

Damen Volleyball-Team schlägt 
sich gut in der ersten Saison

Jubel zum Saisonabschluss: Das Team des ASKÖ VBC Oberwart gibt nicht auf – 
nächstes Jahr wird wieder angegriffen!

Die erste gemeinsame Saison in der 1. Landesliga Steiermark mit 
dem ASKÖ VBC Oberwart ist geschafft! Ein motiviertes Damen 
Volleyball-Team mit vielen routinierten Spielerinnen, gecoacht 
von Florian Reisinger und Maximilian Toth, kämpfte Woche für 
Woche um wichtige Punkte. Verletzungspech machte uns aller-
dings einen Strich durch die Rechnung – am Ende landeten wir 
auf Platz 7 in der Relegationsgruppe.

Wir lassen den Kopf nicht hängen – nächste Saison greifen wir 
wieder an und freuen uns über jede Unterstützung von zahlrei-
chen Zuschauern in der Sporthalle! 

Zur Verfügung gestellt von: ASKÖ VBC

Große Freude in Oberwart: Gunners 
sind zum vierten Mal Staatsmeister

stadt hat im gesamten 
Burgenland eine noch 
nie dagewesene Bas-
ketball-Euphorie ent-
facht. Die Finalspiele 
brachten rund 3.000 
Fans in die Sporthalle 
Oberwart!

Im Young Gunners 
Nachwuchs und im 
Breitensport mit den 
Guardians waren die 
Gunners ebenso er-
folgreich. Alle Mannschaften holten erste oder zweite Plätze. Das 
Damen-Team der Gunners spielt erfolgreich in der steirischen 
Liga und konnte den ersten Sieg landen. Der Zulauf an jungen 
Sportlerinnen und Sportlern zu den Gunners ist ungebrochen.

Anfang August findet das Jason Johnson Kids Sommercamp 
statt. Es ist so beliebt, dass es schon seit Wochen ausgebucht ist!
Mit Schulbeginn im Herbst beginnt wieder das Nachwuchstrai-
ning. Zugleich startet die Ballspielgruppe für Kinder ab dem 
Volksschulalter. Anmeldungen und Anfragen, auch zum kosten-
losen Schnuppertraining, bitte an johnson@gunners.at.

Die UNGER STEEL Gunners Oberwart wünschen Ihnen einen 
erholsamen Sommer und freuen sich auf ein Wiedersehen im 
Herbst.

Infos: www.gunners.at bzw. young.gunners.at 

Die UNGER STEEL Gunners Oberwart bleiben die erfolgreichste 
Ballsportmannschaft des Burgenlands. Die Gunners erreichten in 
der in der Saison 2024/25 den 4. Meistertitel. Erstmals konnten 
die Gunners den Meistertitel aus der Vorsaison verteidigen und 
wurden darüber hinaus auch noch Supercup-Sieger!

Und das alles in besonders beeindruckender Weise. Das Team von 
Headcoach Matthew Otten und Assistant Roy Dorleijn beendete 
die „Regular Season“ am 1. Platz der Tabelle. Von den 30 Spielen 
wurden 23 gewonnen! Sensationell verliefen die Play Offs. Ge-
gen Kapfenberg, Traiskirchen und Eisenstadt wurden alle Spiele 
ohne Niederlage – 9 hintereinander - gewonnen. So stark war ein 
Gunners-Team noch nie! Vor allem das Final-Derby gegen Eisen-

Bild Oben: Jubel mit den neuen Champion T-Shirts, die auch im Fanshop bestell-
bar sind. Foto rechts: Edi Patekar in Hochform.	 Fotos: Pictorial/Dora Oravecz
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VIVIO: Wenn Jung und Alt 
gemeinsam kochen und backen

Die VIVIO ist nicht nur eine solidarische Wohngemeinschaft für 
Menschen ab 60 Jahren, sondern auch ein Ort der Begegnungen 
und des Miteinanders. Unter dem Titel „ALT | bewährtes – NEU 
| gedacht“ wurde ein generationenübergreifendes Koch- und 
Backevent ins Leben gerufen und in Kooperation mit den Schü-
lern der HLW Oberwart umgesetzt. Im Zentrum des kulinarischen 
Geschehens stand die Zubereitung traditioneller Gerichte in alt-
bekannter wie auch moderner Art und Weise: ob Bohnensterz, 

Krapfenparty mit der HLW: In der Wohngemeinschaft VIVIO wurde ein generatio-
nenübergreifendes Koch- und Backevent ins Leben gerufen. 

Faschingskrapfen, Kaiserschmarrn, Gegrilltes, Backhendl oder 
Strudeln. Die Gäste konnten den Köchen über die Schultern 
schauen, mithelfen und sich austauschen – zu guter Letzt wurden 
sie mit frisch zubereiteten Speisen verwöhnt. Anfang Juni fand 
die vorerst letzte Veranstaltung in der VIVIO statt. Nach der Som-
merpause gehen die Kochevents in die nächste Runde – Termine 
werden alsbald bekanntgegeben.

Wer sich lieber gemütlich zu Kaffee & Kuchen zusammen-
setzen möchte, ist herzlich zum wöchentlichen „Café Mitei-
nand“ (immer donnerstags von 14:00 bis 17:00 Uhr) im VIVIO 
Treff, willkommen. Zudem findet einmal im Monat (freitags) 
das „Demenz Café“ statt. Fachvorträge und Informationen zum 
Thema Demenz werden allen Betroffenen, Angehörigen und In-
teressierten ebenso geboten, wie ein unterhaltsames Rahmen-
programm und die Möglichkeit zum Austausch.

Bei Fragen zur VIVIO oder unseren Veranstaltungen kontaktieren 
Sie uns unter 0699/188 77 186 bzw. vivio@diakoniebgld.at.

Zur Verfügung gestellt von: VIVIO

30 Jahre Roma-Attentat: Gedenken, 
Aufarbeitung, Vernetzung

Das Frühjahr stand im Zeichen „30 Jahre ROMA-ATTENTAT in 
OBERWART“, bei dem Erwin und Karl Horvath, Josef Simon und 
Peter Sarközi durch eine Rohrbombe getötet wurden. Im Geden-
ken daran wurde die Ausstellung „Bomben gegen Minderheiten. 
Rechter Terror in Österreich 1993–1996“ der Initiative Minder-
heiten gezeigt. Ein umfangreiches Rahmenprogramm mit Diskus-
sionen, Workshops, Film, Lesungen und Theater begleitete die 
Ausstellung.
 
Die Theaterinitiative Burgenland präsentierte das Stück „DIE RET-
TER – Rohonczy, Kautz, Niczky“ über drei Menschen aus dem 

Die Tagung anlässlich des Internationalen Romatages stand unter dem Motto 
„80 Jahre Kriegsende“ und stellte sich die Frage – „Was geschah nach 1945?

Mittelburgenland, die Roma aus dem Anhaltelager Lackenbach 
retteten. Eine von uns gestaltete Begleitausstellung vertiefte das 
Thema. Im Herbst wird in Oberpullendorf die erste Gedenkstätte 
dieser Art in Europa eröffnet – ein bleibendes Zeichen des Geden-
kens an die Roma-Retter.
 
Ein Roman-Sprachworkshop mit Susanne Horvath wurde an der 
Volkshochschule Oberwart abgehalten. Im Projekt „BUILDING 
BRIDGES – Gewalt- und Extremismusprävention von Jugendli-
chen“ wurden gemeinsam mit dem Verein Südwind ein Praxis-
seminar für Fachkräfte und Infoveranstaltungen für Eltern durch-
geführt.
 
Die Tagung zum Internationalen Romatag widmete sich dem 
Thema „80 Jahre Kriegsende“ mit dem Fokus: „Was geschah 
nach 1945?“ Expertinnen und Experten wie Dr. Gerhard Baum-
gartner, Prof.in Hannah M. Lessing, Gilda-Nancy Horvath und 
Hajdi Barz diskutierten unter der Moderation von Walter Reiss in 
der Zentralmusikschule Oberwart (ehem. Synagoge). Die heurige 
Studienreise führt nach Heidelberg ins Dokumentationszentrum 
Deutscher Sinti und Roma und zur KZ-Gedenkstätte Natzweiler-
Struthof.

Weitere Infos: www.vhs-roma.eu

Volksschüler lernen den sicheren 
Umgang mit dem Fahrrad

EMS: Vize-Landesmeister im 
Bewerb „3x3 School Jam“

Im Rahmen eines spannenden und lehrreichen Projekts stand 
für die Schülerinnen und Schüler der sicheren Umgang mit dem 
Fahrrad im Mittelpunkt. Unter dem Motto „Ja, mir san mitn 
Radl do!“ wurden kindgerecht wichtige Verkehrsregeln ver-
mittelt und gleichzeitig der Spaß an der Bewegung gefördert. 
 
Auf einem eigens aufgebauten Parcours konnten die Kin-
der ihr Können unter Beweis stellen: Bremsen, Kurvenfah-
ren, das richtige Handzeichen geben – all das wurde mit viel 
Begeisterung geübt. Spielerisch und mit viel Freude lernten 
die jungen Teilnehmer, wie wichtig Aufmerksamkeit, Ge-
schicklichkeit und Rücksichtnahme im Straßenverkehr sind. 
 
Ziel der Aktion war es nicht nur, das Bewusstsein für sicheres 
Radfahren zu stärken, sondern auch das Selbstvertrauen der Kin-
der im Alltag zu fördern. Denn wer sicher mit dem Fahrrad unter-
wegs ist, bewegt sich nicht nur umweltfreundlich fort, sondern 
auch selbstständig und mit einem guten Gefühl. Ein Dankeschön 
an alle Beteiligten, die dieses Projekt ermöglicht haben!

Zur Verfügung gestellt von: Volksschule

Beim zweitägigen Basketball-Event in der Heimstätte der Ober-
wart Gunners kämpften rund 400 Schülerinnen und Schüler in 
vier Kategorien (Mini Mädchen und Burschen sowie Maxi Mäd-
chen und Burschen) um den Landesmeistertitel. Auch die EMS 
Oberwart war mit acht Teams vertreten, die sich in der Vorwoche 
im Schulbewerb in Kooperation mit  den UNGER STEEL Gunners 
Oberwart qualifiziert hatten.

Am Dienstag traten die „Minis“ an, am Mittwoch folgten die 
„Maxis“. Alle Teams zeigten großen Einsatz, Ehrgeiz und konn-
ten sich im Verlauf der Spiele stetig verbessern. Besonders hervor-
zuheben ist die Leistung  der Mini-Burschen, die den dritten Platz 
von 24 Teams erreichten.

Ein emotionales Highlight war das Landesfinale der Maxi-Mäd-
chen. Ohne Vereinsspielerinnen und mit starkem Teamgeist ge-
wannen die Mädels sechs Spiele in Folge. Erst im Finalspiel beim 
Shootout mussten sie sich geschlagen geben und erreichten den 
zweiten Platz von 20 Teams.

Die EMS Oberwart ist stolz auf die gezeigten Leistungen und den  
Einsatz ihrer Schülerinnen und Schüler. Das Turnier bot nicht nur  
spannende Spiele, sondern auch wertvolle Erfahrungen und 

Mit Helm und Rad unterwegs: Die Volksschüler trainierten im Rahmen eines Pro-
jektes spielerisch den sicheren Umgang im Straßenverkehr.

Die Maxi-Mädchen zeigten eine hervorragende Leistung. Erst im Finale mussten 
sie sich geschlagen geben und erreichten damit den zweiten Platz! 

Teamgeist. Das Engagement und die Erfolge der Teams spiegeln 
den hohen Stellenwert wider, den die Schule dem Sport und der 
Förderung junger Talente beimisst.

Zur Verfügung gestellt von: EMS
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Business Campus – Vielfältige 
Ausbildung & tolle Erfolge

Die Schüler des 2. Jahrgangs der HLP Oberwart präsentierten im 
Jänner 2025 ihre eindrucksvolle Fotoausstellung „POV – POINT 
OF VIEW“ im Einkaufszentrum Oberwart (EO). Über 60 kreative 
Arbeiten thematisierten Freiheit, Demokratie und Gleichberech-
tigung – aufgeteilt in vier spannende Kategorien: Ansichtssache, 
Pupil with a sign, Stimme tragen und Lichtblicke. Die Ausstellung 
überzeugte nicht nur durch künstlerische Vielfalt – von Lichtmale-
rei bis Protestinszenierungen – sondern auch durch professionel-
les Projektmanagement der Schüler. 

Großer Erfolg für die HAK Oberwart: Beim diesjährigen „Fest 
der Ideen“ in Wien überzeugte das Team „Smoke Smarter“ mit 
einer bahnbrechenden Lösung im Kampf gegen Zigarettenstum-
mel. Diese Lösung vereint Funktionalität, Nachhaltigkeit und Wie-
derverwendbarkeit und beeindruckte die Fachjury. Mit dem 1. 
Platz in der „Real Market Challenge“ sicherten sich die Jugendli-
chen nicht nur die begehrte Trophäe, sondern auch das Ticket als 
burgenländischer Vertreter im Bundesfinale. Das „Fest der Ideen“ 
bietet eine Plattform für die besten Geschäftsideen und Business-
pläne berufsbildender Schulen aus ganz Österreich.

Die Tourismusschulen Oberwart freuen sich über gleich zwei 
Erfolge bei renommierten Wettbewerben der Tourismusbranche: 
Beim Wettbewerb „Sölden sucht das Gastro Supertalent“ zeigten 
unsere Schüler in den Disziplinen Küche, Service und Marketing 
ihr Fachwissen und Praxiskompetenz. Besonders stolz sind wir auf 
den Gesamtsieg in der Kategorie Küche. Auch bei den „Tourism 
Games“ in Ischgl konnte sich ein Team unserer Schule gegen 
starke Konkurrenz durchsetzen: Unter 16 teilnehmenden Teams 
aus dem gesamten deutschsprachigen Raum erreichten wir den 
herausragenden dritten Platz.

Unter dem Motto „Altbewährtes – neu gedacht“ luden die HLW 
Oberwart, die Diakonie Oberwart und das Team des Cafés VIVIO 
zum ersten Kochevent dieser Art ein. Im Mittelpunkt der Veran-
staltung stand ein kulinarischer Klassiker mit Tradition – der Boh-
nensterz. Gemeinsam mit den Schülern und der Fachvorständin 
der HLW Oberwart zauberten die Teilnehmenden köstliche Neu-
interpretationen des regionalen Schmankerls. Das Projekt verfolgt 
ein klares Ziel: das Café VIVIO als lebendigen Ort der Begegnung 
und des Miteinanders zu etablieren.

Im Rahmen eines außergewöhnlichen Projekts beschäftigt sich 
die Modeschule Oberwart aktuell mit dem architektonischen 
Meisterwerk „Haus Dellacher“. Entstanden sind experimentelle 
Silhouetten und gestalterische Konzepte, die den Dialog zwi-
schen Raum, Körper und Textil auf faszinierende Weise erlebbar 
machen. Die Modeschule Oberwart bietet eine umfassende Aus-
bildung in den Bereichen Modedesign und Grafik. Dabei verbin-
det sie handwerkliches Können mit kreativem Ausdruck – von der 
ersten Skizze über die Schnittkonstruktion bis zur professionellen 
Umsetzung ganzer Modekollektionen. 

Zur Verfügung gestellt von: Business Campus

Das Siegerteam der HAK Oberwart freut sich über Platz 1 bei der „Real Market 
Challenge“ in Wien – und die Qualifikation fürs Bundesfinale!

Kreativer Brückenschlag: Die Modeschule Oberwart interpretiert das „Haus Del-
lacher“ neu – mit visionären Designs zwischen Architektur und Mode.

Erfolge für die Tourismusschulen Oberwart: Gesamtsieg in Sölden und Platz 3 bei 
den Tourism Games in Ischgl!	 Fotos: Business Campus

ZBG – ein halbes Jahr voller 
Erlebnisse, Erfolge & Engagement

Neue Trikots für Floorball-Teams 
und Besucher an der ASO/LWS

Das vergangene Schulhalbjahr am zweisprachigen Bundesgym-
nasium Oberwart war geprägt von zahlreichen Projekten, sportli-
chen Erfolgen, kulturellen Highlights und wichtigen gesellschaft-
lichen Impulsen.

Besonders stolz ist die Schulgemeinschaft auf den sensationellen 
1. und 3. Platz beim burgenländischen Känguru-Wettbewerb so-
wie auf die Top-Platzierungen bei der Sprachen-Trophy in Kroa-
tisch und Ungarisch. Auch im Bereich Sport überzeugten unsere 
Schülerinnen: Das Mädchen-Handballteam erreichte das Bun-

Zonta Burgenland und Weingut Krutzler fördern uns weiterhin 
als Hauptsponsoren. Sie sichern damit die Teilnahme am heuer 
neu gegründeten „Unified Floorball Cup“, eine österreichweite 
Turnierserie, ausgetragen und organisiert von Special Olympics 
Österreich, die Mitte Mai in Hartberg startete und nach weiteren 
Turnieren in Weiz und Wien am 03.12.2025 in Graz endet. Die 
Spielgemeinschaft der ASO/LWS und BAfEP Oberwart wird wie-
der mit ihren zwei Mannschaften teilnehmen und freut sich riesig 
auf die ersten Spiele. 

Sportlich im Zweisprachigen Gymnasium: Sowohl beim Handball als auch bei 
Akrobatik-Performances und im Skikurs zeigten die Schüler tolle Leistungen

Sportlich erfolgreich: Mit den neuen Trikots starteten die beiden Teams der ASO/
LWS und BAfEP in den „Unified Floorball Cup“. 

desfinale in Hollabrunn, im Turnunterricht wurde mit Akrobatik-
Performances begeistert, und beim Skikurs im Pongau zeigten die 
Schülerinnen großen Teamgeist.

Unsere Reiselust führte uns unter anderem nach Rom, zum Finan-
cial Life Park (FLiP) in Wien, sowie zur BeSt³ Messe, wo Zukunfts-
perspektiven entdeckt wurden. Kulturelle Bildung kam ebenfalls 
nicht zu kurz: Ein englischer Theaterbesuch in Oberschützen so-
wie die interaktive Wanderausstellung „Darüber sprechen“ zum 
Thema NS-Biografien regten zum Nachdenken an.

Im Bereich Persönlichkeitsbildung fanden Anti-Gewalt-Work-
shops in Kooperation mit der Friedensburg Schlaining, Projekte 
zu Stärkenanalyse und Mobbingprävention sowie ein Demokra-
tieprojekt im Landtag Eisenstadt statt.

Nicht zuletzt sorgt auch unsere Schulnatur für Begeisterung: Der 
Nachwuchs der selbstgezüchteten Stabschrecken zeigt, wie viel-
fältig Lernen am ZBGO sein kann. Das ZBG beweist einmal mehr: 
Lernen geht weit über Bücher hinaus – mit Engagement, Vielfalt 
und Herz.

Zur Verfügung gestellt von: ZBG

Im Feber war Zauberer Patrick Kula zu Besuch und verzauberte 
die Kinder und Jugendlichen. Einige Schüler durften sogar als As-
sistenten mitwirken und halfen dem Zauberer bei seinen Kunst-
stücken. So wurden sie selbst Teil der magischen Vorführung. 

Die Kinderbuchautorin Sonja Kaiblinger veranstaltete einen 
Workshop zum Buch „Vincent und das Geisterlama“. Mit viel 
Spannung entführte sie die Schüler in eine Welt voller Gruselspaß 
und schaffte es mit ihrer mitreißenden Erzählweise die Kinder für 
ihre Geschichten zu begeistern.

Im Rahmen des Inklusionsprojektes: „Be(e) The Change Austria“ 
der Uni Graz und der PPH Burgenland kam der Imker Dominik 
Pelzmann gemeinsam mit seinen Bienen auf Besuch. Die Kinder 
erhielten mithilfe eines Bienenschaukastens einen spannenden 
Einblick in die Welt der Bienen und lernten, wie wichtig diese für 
unsere Umwelt sind. So konnten die Schüler die Bienen direkt 
beobachten und ihre Ängste abbauen. Sie durften sogar selbst 
den Bienentanz ausprobieren, um zu verstehen, wie Bienen mit-
einander kommunizieren.

Zur Verfügung gestellt von: ASO/LWS
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Mit Anmut und Ausdruckskraft 
durchs Ballett-Sommersemester

Die Ballettschule Oberwart ist mit neuem Schwung ins Sommer-
semester gestartet, das direkt im Anschluss an die Semesterferien 
im Februar 2025 begonnen hat. Seither finden unsere Ballettkur-
se wöchentlich montags ab 15:00 statt – mit viel Freude, Energie 
und Engagement, sowohl bei den jungen Tänzer*innen als auch 
bei der engagierten Lehrerin Anna Wiesner.

Das zentrale Anliegen ist es, Kindern und Jugendlichen eine fun-
dierte und altersgerechte Ballettausbildung zu ermöglichen. In 
den frühen Klassen (für Kinder zwischen 4 und 6 Jahren) liegt der 
Fokus auf spielerischem Lernen: Musikalität, Raumgefühl, Grup-

Ein Auftritt für kleine und große Talente: Die Schülerinnen der Ballettschule be-
geistern immer wieder mit ihrem Können in klassischen Ballettstücken.

pendynamik und Körperbewusstsein werden mit viel Kreativität 
vermittelt – als wichtige Grundlage für eine spätere vertiefte Aus-
einandersetzung mit klassischem Tanz.

Ab dem sechsten Lebensjahr beginnen die Kinder mit dem syste-
matischen Erlernen der klassischen Balletttechnik, basierend auf 
dem Lehrplan von Katri Frühmann. Haltungsarbeit, Körperspan-
nung und tänzerische Ausdruckskraft stehen dabei im Mittel-
punkt. In den weiterführenden Klassen wird das Niveau kontinu-
ierlich gesteigert – bis hin zu anspruchsvollen Übungen auf Spitze 
und variantenreichen Choreografien.

Ein besonderes Highlight dieses Semesters war die große Auf-
führung am 13. Juni 2025 im Kulturzentrum Riedlingsdorf, bei 
der alle Schülerinnen der Ballettschule Oberwart auf der Bühne 
gestanden sind. Auf dem Programm standen klassische Ballett-
stücke in – ein Fest für alle Tanzbegeisterten und eine wertvolle 
Möglichkeit für unsere Tänzer, ihre Leidenschaft und ihr Können 
einem breiten Publikum zu präsentieren.

Wer die Ballettschule Oberwart einmal unverbindlich kennenler-
nen möchte, hat ab September 2025 jeden Montag ab 15:00 
die Gelegenheit, an einer kostenlosen Schnupperstunde teilzu-
nehmen. Wir bitten um eine vorherige Anmeldung per E-Mail an 
office@ballettschulen.at gebeten.

Zur Verfügung gestellt von: Ballettschule

Wir sind die engagierten  First Responder  im Bezirk Oberwart 
und stehen Ihnen in Notfällen schnell und zuverlässig zur Seite.

First Responder im Bezirk Oberwart:

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Einsatzvergleich der letzten 10 Jahre:
2014: 384 Einsätze
2024: 538 Einsätze

Anzahl der First Responder:
2014: 44 First Responder
2024: 49 First Responder

Unsere First Responder sind:
• ehrenamtlich
• rund um die Uhr
• professionelle Ersthelfer:in
• in wenigen Minuten am Einsatzort

Mit Ihrer Spende wird die Ausrüstung der 
First Responder im Bezirk Oberwart finanziert:

Empfänger: Rotes Kreuz Bezirksstelle Oberwart 
IBAN: AT13 3312 5002 0001 2492
BIC: RLBBAT2E125

Jetzt online spenden!
burgenland.roteskreuz.at/first-responder-oberwart

Oberwart

Kemeten

Mariasdorf

Günseck

Bernstein
Tauchen

Unterkohlstätten

Weiden bei Rechnitz
Rechnitz

Jabing

Rotenturm 
an der Pinka

Deutsch
Schützen-Eisenberg

Großbachselten

Großpetersdorf
Welgersdorf

Hannersdorf

Schandorf

Stadtschlaining

Oberschützen
Riedlingsdorf

Grafenschachen

Kohfidisch

Oberdorf im Burgenland

PinkafeldKroisegg

Wolfau
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Gholamhosain Argang
80 Jahre

Sonja Maria & Mag. Otto Michael Irsic
 Goldene Hochzeit

Anna Böcskör
95 Jahre

Reinhard Markus & Elfriede Traxler
Goldene Hochzeit

Alexander & Sofie Baliko
Diamantene Hochzeit

Hannelore Regina & Reinhard Kracher
Goldene Hochzeit

Geza Brunner-Szabo
90 Jahre

Ing. Franz Johann Tuma
80 Jahre

Anna & Josef Böcskör
Gnaden-Platin Hochzeit

Isabella Muth
90 Jahre

Juliana Gyaki
90 Jahre

Elisabeth & Ludwig Zartler
Goldene Hochzeit

Wir gratulieren
unseren Jubilaren
An dieser Stelle präsentieren wir Ihnen 

die Jubilare der Monate Jänner - April 2025 
aus Oberwart und St. Martin/Wart, 

die von der Stadtgemeinde Oberwart 
zur gemeinsamen Feier im Rathaussaal geladen wurden. 
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07. Juni 2025
05. Juli 2025
02. August 2025
06. September 2025
04. Oktober 2025
01. November 2025
06. Dezember 2025

inform-oberwart.at
Art
&

Culture

alles
rund ums

Haus

Natur
&Klima

meine
Familien

Messe

Land
technik

27.-31. AUGVOLKSFEST ab Fr. 22.8.
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GESUNDHEITSBERATUNG 1450
Unter der Rufnummer 1450 erhalten Sie am Telefon Emp-
fehlungen, was Sie am besten tun können, wenn Ihnen Ihre 
Gesundheit oder die Ihrer Lieben plötzlich Sorgen bereitet.

ÄRZTE-NOTDIENST
Informationen über diensthabende praktische Ärzte 
erhalten Sie unter der Telefonummer 141.

Tel.: 141

ZAHNARZT
Die aktuelle Diensteinteilung der Zahnärzte an Sonn- und 
Feiertagen finden Sie unter https://bgld.zahnaerztekammer.
at/patientinnen/notdienstsuche/

BEREITSCHAFT APOTHEKE:

28. Juni bis 4. Juli	 Kronen-Apotheke

5. bis 11. Juli		  Bach-Apotheke

12. bis 18. Juli		 Kronen-Apotheke

19. bis 25. Juli		 Bach-Apotheke

26. Juli bis 1. Aug.	 Kronen-Apotheke

2. bis 8. August	 Bach-Apotheke

9. bis 15. August	 Kronen-Apotheke

16. bis 22. August	 Bach-Apotheke

23. bis 29. August	 Kronen-Apotheke

30. Aug. bis 5. Sept.	 Bach-Apotheke

6. bis 12. September	 Kronen-Apotheke

13. bis 19. September	 Bach-Apotheke

Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich am 
Samstag um 13 Uhr!

AUF EINEM BLICK

TIERÄRZTE
Mag. Dr. Wilhelm Baldasti
Tel.: 03352/311 42
www.tierarzt-baldasti.at

Mag. med. vet. Thomas Neudecker &
Mag. med. vet. Barbara Benkö-Neudecker
Tel.: 03352/331 90
www.kleintierordination-oberwart.at

Tierarzt-Notdienst Tel.: 02682/141

WICHTIGE NUMMERN:

Dr. Frühwirth & Pfeifenberger OG	 03352/337 29 71

Dr. Zsombor Bodó	 0720/303 43 8

Dr. Raimund Lehner	 03352/340 70

KA Dr. Hannes K. Leirer	 03352/335 36
	 0664/384 39 25

Euro-Notruf	 112

Rettungsnotruf	 144

Polizeinotruf	 133

Feuerwehrnotruf	 122

Notrufnummer bei Gasgebrechen	 !28

Ärztenotdienst  	 141

Telefonseelsorge 	 142

Notrufdienst für Kinder  
und Jugendliche (Rat auf Draht)  	 147

Vergiftungszentrale  	 014064343

Bachapotheke	 03352/335 35

Kronenapotheke	 03352/323 71

Rotes Kreuz	 05/70144-5000

Klinik Oberwart	 05/7979 37000

Polizeiinspektion	 05/9133 12 40-100

Termine / Events
in Oberwart
UTC Oberwart Stadtopen
Freitag, 4. Juli 2025 - Sonntag, 6. Juli 2025, 
UTC-Tennisplätze

Blutspendeaktion - Spende Blut
Freitag, 4. Juli 2025, 14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Freitag, 4. Juli 2025, 16:30 Uhr - 19:00 Uhr
Südburg (Dr. Richard)

Flohmarkt
Samstag, 5. Juli 2025, 04:00 Uhr - 13:00 Uhr
Messe Oberwart

BookTalks im Stadtgarten
Mittwoch, 9. Juli 2025, 16:30 Uhr, Stadtgarten

Feuerwehr-Frühschoppen
Sonntag, 13. Juli 2025, 10:00 Uhr, St. Martin/Wart

Sommerkino in der AK
Mittwoch, 30. Juli 2025, 19:30 Uhr, AK-Saal

UTC Oberwart Stadtopen
Freitag, 1. August 2025 - Sonntag, 3. August 2025, 
UTC-Tennisplätze

Flohmarkt
Samstag, 2. August 2025, 04:00 Uhr - 13:00 Uhr
Messe Oberwart

UTC Oberwart Stadtopen
Freitag, 8. August 2025 - Sonntag, 10. August 2025, 
UTC-Tennisplätze

Vollmondwalk
Samstag, 9. August 2025, 19:30 Uhr, Stieberteich

BookTalks im Stadtgarten
Mittwoch, 13. August 2025, 18:00 Uhr, Stadtgarten

Start Inform-Volksfest
Freitag, 22. August 2025 Ganztags, Messe Oberwart

Sommerfest und 33. Hobbyturnier des ESVO
Samstag, 23. August 2025 Ganztags, Stocksporthalle

54. Inform
Mittwoch, 27. August 2025 - Sonntag, 31. August 2025, 
09:00 - 18:00 Uhr, Messe Oberwart

Flohmarkt
Samstag, 6. September 2025, 04:00 Uhr - 13:00 Uhr
Messe Oberwart



Alle Infos und Öffnungszeiten:

www.starjump.at

ALLE TICKETS
ONLINE BUCHEN:
www.starjump.at


